
SOMMERSOMMER
Karte 99 €

Die Sommerferien rufen – undwirDie Sommerferien rufen – undwir
haben da was Schönes für Dich!haben da was Schönes für Dich!
Bewegung, Entspannung und neueBewegung, Entspannung und neue
Energiemit unserer 10er-Sommerkarte.

statt 135€
gültig vom 4. August

bis 8. September

Benzstraße 32, 1. OG • 82178 Puchheim
Tel.: 0151 677 920 89
Anmeldung und Infos unter www.junayoga.de
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AmSonntag, 6. Juli, verwandelte
sich das Gelände rund um den
Puchheimer Grünen Markt von
12 bis 17 Uhr in einen Treffpunkt
für alle, die sich ehrenamtlich
engagieren möchten oder be-
reits aktiv sind.UnterdemMotto
„Engagement ist vielfältig“hatte
die Stadt Puchheimzur Freiwilli-
genmesse eingeladen. Zahlrei-
che Besucherinnen und Besu-
cher nutzten die Gelegenheit,
sich zu informieren, neue Ideen
mitzunehmen und direkt mit
den 30 beteiligten Organisatio-
nen insGesprächzukommen.
Zusätzlichboteinezentrale In-

fohütteeinenÜberblicküberdas
breite Ehrenamtsangebot in
Puchheim: Auf mehreren Stell-
wänden waren 85 konkrete Ein-
satzmöglichkeiten gebündelt
dargestellt – jeweils mit Aufga-
benprofilen, Anforderungen
und Ansprechpersonen. Diese
Übersicht ergänzte die individu-
ellen Angebote an den Ständen
undmachtedeutlich,wievielfäl-
tig ehrenamtliches Engagement
in Puchheim sein kann – vomre-
gelmäßigen Einsatz bis zur
punktuellenMithilfe.
„Ich gehe bald in Rente und

wollte mich informieren. Hier
habe ich direktmehrere interes-
sante Angebote entdeckt und
weiß jetzt, anwen ichmichwen-
den kann“, sagte ein Messebesu-
cherzufrieden.

Auch abseits der Beratung gab
es viel zu entdecken: Einsatz-
fahrzeuge von Feuerwehr, Was-
serwacht, Johannitern und Mal-
tesern konnten besichtigt wer-
den, die Feuerwehr-Drehleiter
wurde ausgefahren, bei den
Schützenvereinen durfte mit
demLichtgewehrgezieltwerden
und der Gartenbauverein lud
zum Kräuter-Raten ein. Eine
Schnitzeljagd über das Gelände
motivierte JungundAlt zumMit-
machen.
Ein buntes Bühnenprogramm

rundete den Nachmittag ab: Die
Bläserklasse der Grundschule
Süd, ein Saxofon-Trio und eine
Percussion-Gruppe der Musik-
schulesowiezweienergiegelade-
ne Hip-Hop-Tanzgruppen sorg-
ten für musikalische und tänze-
rische Höhepunkte. Besonders
spannend war die Vorführung
der Malteser-Hundestaffel, die
denEinsatz vonSuchhundenbei
der Vermisstensuche erklärte.
Ein weiterer Programmpunkt
war ein Gespräch zwischen Ers-
temBürgermeisterNorbertSeidl
und mehreren jugendlichen Eh-
renamtlichen – unter anderem
von Feuerwehr, Schützen- und
Sportverein sowie dem Jugend-
zentrum. Die Jugendlichen im
Alter von 13 bis 16 Jahren berich-
teten von ihren Erfahrungen im
Ehrenamtundzeigten,wiewich-
tig junge Menschen für das frei-

willigeEngagementsind.
Fürdas leiblicheWohlwarbes-

tens gesorgt: Bratwurst, Kaffee,
Kuchen und Popcorn luden zum
Verweilen ein – begleitet von an-
genehmem, sonnigem Wetter,
das ideale Bedingungen für ei-
nengelungenenNachmittagbot.
Bürgermeister Norbert Seidl

war den ganzen Tag über prä-
sent, schenkte an seiner Ideen-
bankKaffeeausundkammitvie-
len Gästen ins Gespräch. Dabei
sammelte er zahlreiche Anre-
gungen und ehrenamtliche Pro-
jektideen aus der Bürgerschaft.

„Tolle Einlagen, starke Organisa-
tionen und super Gespräche – so
macht Ehrenamt Spaß“, resü-
mierte der Erste Bürgermeister
amEndedesTages.
Die Freiwilligenmesse 2025,

gefördert vom Bayerischen
Staatsministerium für Familie,
Arbeit und Soziales, war ein vol-
ler Erfolg – nicht nur wegen des
großen Besucherinteresses, son-
dern vor allem, weil sie ein-
drucksvoll zeigte: Das Ehrenamt
inPuchheim ist lebendig, vielfäl-
tigundoffen füralle,die sichein-
bringenmöchten.

Engagement ist vielfältig
Freiwilligenmesse in Puchheim stellt großes ehrenamtliches Angebot vor

Die Aussteller:innen der 30 beteiligten Organisationen
FOTO: ALBERT FISCHER

Auch in diesem Jahr beteiligt sich Puchheim an der Europäischen
Woche der Mobilität (EMW) vom 16. bis 22. September, um gemäß
dem Motto „Mix and Move! – klimafreundlich mobil“ nachhaltige
Mobilität zu bewerben und so dieMobilitätswende voranzutreiben.
Die Kampagne der Europäischen Kommission findet jährlich statt,
das Jahresthema lautet 2025 „Mobilität für Alle“. Informationen zu
den in Puchheim geplanten Aktionen finden Sie in dieser Ausgabe
auf Seite11und abAnfang September dann auch auf der städtischen
Websiteunterwww.puchheim.de.

Europäische Woche der Mobilität 2025



Christina Hofner
Tel. 08141/400132

www.ffb-tagblatt.de

fuerstenfeldbruck@merkurtz.media merkur.de

24. September 2025

DasMitteilungsblatt„Puchheim aktuell“

erscheint das nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?

Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Anzeigenschluss: 10. September 2025
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LiebePuchheimerinnen,
liebePuchheimer,
es gibt Tage, an denenman als

BürgermeisterdenEindruckhat,
dass alle Leute immer nur
schimpfen, jammern oder kriti-
sieren. Mit etwas Abstand relati-
viertsichdieseGefühlslagezwar,
aber so ganz verdrängen lässt
sich die Wahrnehmung einer
grundlegenden Verdrossenheit
desVolkesnicht.
Das liegt womöglich daran,

dasswirvielfacheheraufdieFeh-
ler und Defizite schauen als auf
das, was gelungen ist. Mich erin-
nert das anmeine Lehrerzeit: Im
Diktat werden die Fehler ge-
zählt, nicht die richtig geschrie-
benenWörter. Es geht aber auch
anders. Ich habe überlegt, wel-
che positiven Rückmeldungen
ich im letzten Monat erhalten
habe. Es sind richtig viele gewe-
sen.
Ein Bürger bedankte sich bei-

spielsweise für die Einrichtung

des großen digitalen Fahrpla-
nanzeigersanderS-Bahn.Das ist
für ihn ein guter Service. Er
brachte zusätzlich einen Verbes-
serungsvorschlag ein, der zwar
sicher sinnvoll wäre, aber sehr
aufwändig in der Umsetzung.
Was der Vorschlageinreicher
wiederum mit Verständnis und
mit Dank für die Rückantwort
honorierte.
Eine Bürgerin findet die neu

angelegten Blocksteine am Grö-

benbach schön und sehr prak-
tisch. Sie schrieb, ob man auch
Steine ins Flussbett legen könn-
te. Wir prüfen das gerne. Wahr-
scheinlichdarfmanesnicht, um
den Abfluss bei Hochwasser
nicht anzustauen. Wir fragen
malnach.
Und auf der Freiwilligenmesse

wurde ich angesprochen, dass
das Parkverbot an der Allinger
Straße eine klare Verbesserung
der Verkehrssicherheit ist. Frei-
lich war diese Maßnahme sehr
umstritten, aber sie funktio-
niert. Und viele – die meisten? –
findensie richtig.
Ich könnte noch weitere Bei-

spiele aufführen, die das bayeri-
sche Grundgesetz „Ned
gschimpft isglobtgnua“widerle-
gen.Eswirdauchimbayerischen
Puchheim gelobt, gedankt und
bestätigt. Ausnahmen sind das
Wetter, die Bahn und das „große
Loch“ inderLochhauserStraße.
Liebe Puchheimerinnen und

Puchheimer, lesen Sie diesen
Brief mit Augenzwinkern und
Humor, mit Vorfreude auf die
Sommerferien und auf den Ur-
laub. Und mit Wohlwollen und
Dankbarkeit für die Heimat, in
der wir hier vor Ort leben kön-
nen. Ichbedankemich für all die
ermunternden und netten Zu-
schriften, Gespräche und Anre-
gungen, die mich als fundamen-
talen Optimisten wieder einmal
darin bestätigt haben, dassmein
Glas Rotwein doch halbvoll ist.
Ihnen eine schöne Sommerzeit.
Ich freue mich auf die Zeit nach
dem Urlaub, um für Puchheim
wiederanzupacken.Bisdahin.
Mit freundlichenGrüßen

NorbertSeidl
ErsterBürgermeister

Eine schöne Sommerzeit
Der Brief aus dem Puchheimer Rathaus

In der Verwaltung der Stadt Puchheimwurden in der Zeit vom1. bis
30. Juni2025dienachfolgendaufgeführtenFundsachenabgegeben:
Trekkingrad, silber / schwarz;
SchlüsselbundamBandmitAnhänger, rot / schwarz;
SchlüsselbundmitMäppchengrau;
iPhone,grün;Schlüssel, silber;
Trekkingrad, schwarz.

Die Verlierer dieser Fundsachen werden aufgefordert, ihre Rechte
umgehend bei der Stadt Puchheim (Poststraße 2, 82178 Puchheim)
geltendzumachen.

Fundsachen geltend machen
Stadtrat:
Dienstag,29. Juli,19Uhr,SitzungssaalRathaus

Seniorenbeirat:
Montag,4.August, 20Uhr,HausderBegegnung

Behindertenbeirat:
Montag,11.August,19Uhr,WohnparkRoggenstein

Ferienausschuss:
Dienstag,26.August,19Uhr,SitzungssaalRathaus

Seniorenbeirat:
Montag,1. September,19.30Uhr,HausderBegegnung

Behindertenbeirat:
Montag,8. September,19Uhr,WohnparkRoggenstein

Umweltbeirat:
Mittwoch,17. September,19.30Uhr,SitzungssaalRathaus

Bürgerbeteiligungsrat:
Donnerstag,25.Septemember,18Uhr,SitzungssaalRathaus

Städtische Gremien – Sitzungstermine

Das Mitteilungsblatt erscheintmonatlich (AusnahmeAugust), es
wirdanalleHaushalte imStadtgebietverteilt.
Zeitungsverlag Oberbayern,FürstenfeldbruckerTagblatt,
Stockmeierweg1,82256Fürstenfeldbruck;
Verantwortlich im Sinn des Presserechts für den Teil „Aus demRat-
haus“
istderErsteBürgermeisterderStadtPuchheim,NorbertSeidl;
Textredaktion Stadt:
UrsulaSesterhenn,E-Mail:puchheimaktuell@puchheim.de;
Redaktionelle Betreuung:HansKürzl,
Telefon08141/400129,Fax08141/400122,E-Mailmtb@ffb-tagblatt;
Anzeigen:MarkusNeubauer,Telefon08141/400132,Fax08141/400131,
E-Mail fuerstenfeldbruck@merkurtz.media
Druck:DruckhausDessauerstraße,München.
AlleAngabenundInformationen indieserAusgabesindmitStand
vom18. Juli 2025veröffentlicht.

Impressum



IHR IMMOBILIEN-PARTNER
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Am 8. Juli wehte vor dem Puch-
heimer Rathaus erneut die Flag-
ge des weltweiten Bündnisses
Mayors for Peace. Gemeinsam
mit mehr als 600 Städten in
Deutschland hat Puchheim da-
mit ein starkes Zeichen für nu-
kleare Abrüstung, gegen Krieg
und für ein friedlichesMiteinan-
der der Menschen weltweit ge-
setzt.
In diesem Jahr kann unser

Land zudemauf 80 Jahre Frieden
zurückblicken. Dieses „histori-
scheGlück“würdigte Erster Bür-
germeister Norbert Seidl mit ei-
nem besonderen Symbol – der
Friedenskerze. Diese Kerze wur-
de an Puchheims Partnerstädte
Attnang-Puchheim, Nagykaniz-
saundZalakaros sowie andiebe-
freundetenKommunenFürsten-

feldbruck, Gilching, Wenzen-
bach und Unterschleißheim ver-
schickt. Alle diese Städte
verbindet dieÜberzeugung, dass
Frieden „unten“, bei den Men-
schen vor Ort, beginnt. Die be-
freundeten Städte waren einge-
laden,am8.Juli ihreFriedensker-
ze zumLeuchtenzubringenund
Fotos ihrer Aktion einzusenden.
Aus diesen Bildern wurde an-
schließend eine gemeinsame
Friedensbotschaft gestaltet, die
andas Büro derMayors for Peace
in Hannover weitergeleitet wur-
de.
Am Flaggentag erinnern die

Mayors for Peace an ein Rechts-
gutachten des Internationalen
Gerichtshofes in Den Haag vom
8. Juli 1996. Der Gerichtshof stell-
te fest, dass die Androhung des

Einsatzes und der Einsatz von
Atomwaffen generell gegen das
Völkerrecht verstoßen. Zudem
stellte der Gerichtshof fest, dass
eine völkerrechtliche Verpflich-
tung besteht, „in redlicher Ab-

sicht Verhandlungen zu führen
und zum Abschluss zu bringen,
die zunuklearerAbrüstung in al-
lenihrenAspektenunterstrikter
und wirksamer internationaler
Kontrolle führen.“
Die Organisation Mayors for

Peacewurde1982 durchdenBür-
germeister von Hiroshima ge-
gründet. Das weltweite Netz-
werk setzt sich vor allem für die
Abschaffung von Atomwaffen
ein, greift aber auch aktuelle
Themen auf, um Wege für ein
friedvolles Miteinander zu dis-
kutieren.Mehrals8.480Städtein
166 Ländern gehören dem Netz-
werkan,darunter rund900Städ-
te in Deutschland. Mehr als 600
Städte in Deutschland beteilig-
ten sich in diesem Jahr am Flag-
gentag. Foto: Stadt

Puchheim zeigte Flagge für den Frieden

Bis Ende Juli können alle Puchheimerinnen und Puchheimer – so-
wohl Einzelpersonen als auch Gruppen – noch ihre Vorschläge für
das Bürgerbudget einreichen. Wichtigste Kriterien: Der Vorschlag
dient der Allgemeinheit, kostet maximal 15.000 Euro und kann in
Puchheim-Bahnhof Süd umgesetzt werden. Unter den bisher einge-
reichten Ideen sind zum Beispiel ein begehbares Wasserspiel mit
Fontänen, „Ratschbänke“ oder eineAusleihstation für Bücher, Spie-
leundWerkzeug.Überdie Ideenabgestimmtwirddannvom3.bis17.
Oktober.Wie Sie Ideen einreichen und alleweiteren Infos zumBür-
gerbudget findenSieunterwww.puchheim.de/buergerbudget.

Bürgerbudget – Ideen bis Ende Juli
Unter demTitel „Puchheims Puls“ vergibt die Stadt Puchheim auch
imJahr2025wiedereinenPreis füraußergewöhnlichesgesellschaft-
lichesEngagement.DieAuszeichnungwirdindreiKategorienverge-
ben: Ehrenamt, Alltag, Beruf & Betrieb. Pro Jahr steht ein Preisgeld
von insgesamt2.000Euro für„PuchheimsPuls“zurVerfügung.
Vorschlägekönnenbis Freitag, 31.Oktober 2025, bei IsabellWipie-

jewski, Stadt Puchheim, Poststraße 2, 82178 Puchheim oder per E-
Mail an isabell.wipiejewski@puchheim.deeingereichtwerden.Wei-
tere Informationen zur Ausschreibung und den bisherigen Preisträ-
ger:innen sowie das Vorschlagsformular sind erhältlich auf der In-
ternetseite der Stadt Puchheim unter www.puchheim.de/puchhei-
pulsoderunterTelefon089/80098-160.

Vorschläge für Engagementpreis

DasMitteilungsblatt der Stadt Puchheimerscheint in diesemKalen-
derjahr noch an den folgenden Tagen: 24. September, 29. Oktober,
26.Novemberund17.Dezember. ImAugust legt dasMitteilungsblatt
„Puchheim aktuell“ eine Pause ein. Der Redaktionsschluss für jede
Ausgabe liegt jeweils19 Kalendertage vor demErscheinungstermin.
WirbittenumBeachtung.

Nächste Ausgaben „Puchheim aktuell“

Bereits seit Februar ist das „Haus der Kulturen“ – eine Installation
vonMarkusHeinsdorffmit siebenHäusernaufderPUC-Wiese zu se-
hen.Bis indenHerbsthinein findetdortnuneineReihevonFührun-
genundKonzertenstatt.
DienächsteVeranstaltung ist für Sonntag, 31. August, geplant.Die

weiteren Termine werden rechtzeitig unter www.puchheim.de/
hausderkulturen bekannt gegeben. Die Installation ist täglich
durchgehendgeöffnetundabderDämmerungbeleuchtet.

Foto: Patrik Graf

Sommerprogramm Haus der Kulturen



 

Fenster - Türen - Möbel

Reparatur Glasarbeiten

Abdichtung Restaurierung

Erneuerung Einbruchschutz

www.schreiner-restaurator.de

Gottlieb-Daimler-Str. 12, 82140 Olching

Tel.: 08142/6511308,Mobil 0179/2161458

Holz - Kunststoff - Alu
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Satzungsbeschluss für den Bebauungsplan Nr. 57 für das Stadt-
zentrum in dem Bereich zwischen Allinger Straße, Post-/Adenau-
erstraße, Kennedystraße und Fröbelweg/Bahngelände sowie für
den Bereich des Rathausgrundstücks mit Erweiterungsbereich
zwischen Bahnhofstraße, Adenauerstraße und der angrenzenden
Wohnbebauung.

Der Stadtrat der Stadt Puchheim hat in seiner Sitzung am
27.05.2025denBebauungsplanNr. 57 indemBereichzwischenAllin-
ger Straße, Post-/Adenauerstraße, Kennedystraße und Fröbelweg/
Bahngelände sowie für denBereich des Rathausgrundstücksmit Er-
weiterungsbereich zwischen Bahnhofstraße, Adenauerstraße und
der angrenzendenWohnbebauungmit Begründung als Satzung be-
schlossen.
Dieser Beschluss des Bebauungsplanes Nr. 57 wurde gemäß § 10

Abs. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) am 15.07.2025 ortsüblich be-
kannt gemacht.Mit dieser Bekanntmachung ist der Bebauungsplan
Nr.57 inKraftgetreten.
JedermannkanndenBebauungsplanmitBegründungimRathaus

der Stadt Puchheim, Poststraße 2, 82178 Puchheim, Zimmer 206,
während der allgemeinen Dienststunden einsehen. Auf Verlangen
wirdüberdenInhaltdesBebauungsplanesAuskunftgegeben.
Hinweise:
Auf die Voraussetzungen für dieGeltendmachung der Verletzung

von Verfahrens- und Formvorschriften und vonMängeln der Abwä-
gungsowiedieRechtsfolgendes§215Absatz1BauGBwirdhingewie-
sen.
Unbeachtlichwerdendemnach
1. eine nach § 214Abs.1Satz1Nr.1bis 3 BauGBbeachtlicheVerlet-

zungderdortbezeichnetenVerfahrens-undFormvorschriften,
2. eineunterBerücksichtigungdes§214Abs.2BauGBbeachtliche

VerletzungderVorschriftenüberdasVerhältnisdesBebauungsplans
unddesFlächennutzungsplans,
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-

gungsvorgangsund
4. nach§214Abs. 2aBauGB imbeschleunigtenVerfahrenbeacht-

licheFehler,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des

Bebauungsplanes schriftlichgegenüberderStadtPuchheimgeltend
gemachtworden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder den
Mangelbegründensoll, istdarzulegen.
Außerdemwird auf dieVorschriftendes §44Abs. 3 Satz1und2 so-

wieAbs. 4BauGBhingewiesen.DanachkannderEntschädigungsbe-
rechtigte Entschädigung verlangen, wenn die in den §§ 39 bis 42
BauGBbezeichnetenVermögensnachteile eingetretensind.Erkann
die Fälligkeit des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die Leis-
tungderEntschädigung schriftlichbei demEntschädigungspflichti-
genbeantragt. EinEntschädigungsansprucherlischt,wennnicht in-
nerhalb von drei JahrennachAblauf des Kalenderjahres, in demdie
in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile einge-
tretensind,dieFälligkeitdesAnspruchsherbeigeführtwird.
Puchheim,16.07.2025
NorbertSeidl,ErsterBürgermeister

Bekanntmachung zum Stadtzentrum
Vorankündigung Öffentlichkeitsbeteiligung
zur1.Änderung des Bebauungsplanes Nr.53 „Golfplatz“ und
11.Änderung des
Flächennutzungsplanes wegen Errichtung einer Minigolfanlage

Die Stadt Puchheimändert denBebauungsplanNr. 53 „Golfplatz“
auf demGrundstückFlNr.1568/5 (Teilfläche) zwischenFFB11, Bahnli-
nie, angrenzendemFeldweg und der Siedlung an derMooslängstra-
ße.
Der Flächennutzungsplan wird im Parallelverfahren geändert.

ZielderÄnderungist, indiesemTeilgebietdesbestehendenGolfplat-
zeseinSondergebiet füreineMinigolfanlageauszuweisen.
Für die Vorentwürfe der Änderungen des Bebauungsplanes und

desFlächennutzungsplaneswurdeimletztenJahrdiefrühzeitigeÖf-
fentlichkeitsbeteiligung durchgeführt. Die in Teilbereichen geän-
derten Entwürfewurden nach Vorberatung imAusschuss für Stadt-
entwicklung und Umwelt vom Stadtrat in seiner Sitzung am
27.05.2025gebilligt.
Als nächster Verfahrensschritt ist die Öffentlichkeitsbeteiligung

zumBebauungsplanentwurf gem. § 3Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)
vorgesehen.
Dabei werden die Planunterlagen im Internet veröffentlicht. Er-

gänzend dazu wird der Bebauungsplanentwurf im Rathaus öffent-
lich ausgelegt. Während der Auslegungsfrist können Stellungnah-
menzurPlanungabgegebenwerden.
Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses von „Puchheim aktuell“

stand allerdings der konkrete Zeitraum für diese Öffentlichkeitsbe-
teiligungnochnicht fest.
Voraussichtlich wird die Öffentlichkeitsbeteiligung noch im Juli

beginnen.SobaldderZeitraumfeststeht,wirddieentsprechendeBe-
kanntmachungmitdenHinweisenzudenAuslegungszeitenundIn-
formationsmöglichkeitenimInternetunterwww.puchheim.de (un-
ter der Rubrik Rathaus/Bekanntmachungen) veröffentlicht und an
den städtischen Bekanntmachungstafeln ausgehängt. Bitte infor-
mieren Sie sich dort oder telefonisch im Bauamt unter den Num-
mern089/80098-144oder -146.

Bekanntmachung Golfplatz



Ihr professioneller Partner für:
Heizung- und Sanitärbau • Badumbau

Neu- und Umbauten • Solaranlagen • Kundendienst

Fasanstr. 26 · 82223 Eichenau · Tel. 08141 / 374 35

Fax 08141 / 53 89 51 · info@heizung-eichenau.de
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Die zweite Lesung der Shortlist-
Kandidatinnen des Puchheimer
Buchpreises 2025 fand am 13. Ju-
ni imvollbesetztenBürgersaal in
Gröbenzell statt. Nachdem Jani-
ne Weinberger, Leiterin der
Stadtbibliothek Puchheim, die
Autorin und ihrWerk „Wild wu-
chern“ kurz vorgestellt hatte, las
die Autorin einige Stellen aus
ihrem Buch und kam dazu mit
Weinberger ins Gespräch. In bei-
den Frauenfiguren, die eine un-
gleiche Freundschaft miteinan-
der verbindet, finde sie sich wie-
der, erklärte Katharina Köller
und verriet, dass es vielleicht
noch einen zweiten Teil zu
ihremWerk „Wild wuchern“ ge-
benwird.

Am 4. Juli war die dritte Short-
list-Autorin Paola Lopez mit
ihrem Werk „Die Summe unse-
rerTeile“inderGemeindebüche-
rei Eichenau zu Gast. Diesmal
waresanDr.MartaZientkowska-
Schulz,VorsitzendedesPuchhei-
mer Kulturvereins, die Autorin
Paola Lopez und ihr nominiertes
Buch vorzustellen. Lopez las
zwei Stellen aus ihremBuchund
beantwortete nach jedem Ab-
schnitt die FragenvonZientkow-
ska-Schulz.
Das Buch handelt von drei

Frauengenerationen in der Wis-
senschaft und erzählt aus über
70 Jahren Familiengeschichte.
Am Ende der Veranstaltung er-
läuterte die Autorin noch den Ti-

tel ihresBuches:Esheiße immer,
dass erst die Summe aller Teile
einGanzesergebenwürde, soLo-
pez. Für sie sei das eben nicht so,
denn die einzelnen Teile könn-

ten sich auch widersprechen
und nicht unbedingt eine Sum-
meoder einGanzes ergebenund
das sei eben auch in Familien
möglich.

Buchpreis – Lesungen von Köller und Lopez

Paola Lopez bei der Lesung
ihres Werkes in der Gemeinde-
bücherei Eichenau.

Katharina Köller bei der Lesung
aus „Wild wuchern“

FOTOS: STADT

DieletzteLesungderKandidatin-
nen für den Puchheimer Buch-
preis, findet am Freitag, 8. Au-
gust, um 19 Uhr in der Stadtbi-
bliothek Puchheim statt. Janine
Adomeit stellt dann ihr Buch
„Die erste halbe Stunde im Para-
dies“vor.
UmAnmeldungwird gebeten,

persönlich vor Ort in der Biblio-
thek, unter Tel. 089/80098-115
oder per E-Mail an biblio-
thek@puchheim.de. Der Eintritt
ist frei.
Nochbis zum31.Oktober 2025

können die Leserinnen und Le-
ser darüber entscheiden, wer den Preis erhält. In allen teilnehmen-
den Bibliotheken im Landkreis sowie im Puchheimer Rathaus und
in der Buchhandlung Bräunling stehen Abstimmungsboxen bereit,
indiedieAbstimmungskarteneingeworfenwerdenkönnen.
AucheineOnline-Abstimmung ist auf demBeteiligungsportal der

StadtPuchheim,dasüberdie städtischeWebsiteerreichbar ist,mög-
lich. Unter allen Teilnehmenden werden attraktive Preise verlost.
DerHauptgewinnisteineReisezurLeipzigerBuchmesse.

Buchpreis – Adomeit liest am 8. August

Janine Adomeit liest am 8. Au-
gust in der Stadtbibliothek.

FOTO: FRANZISKA NEHMER

Beim geselligen Beisammensein wird neben Musik des Puchhei-
mer Blasorchesters, einer Kinderschminkaktion, einer Kinderhüpf-
burgundweiterentolleAktionenauchwiederfürEssenundTrinken
gesorgt sein. Motiv: Stadt

Zum fünfzigjährigen Jubiläum laden die Stadt Puchheim und die
Marktleute des Puchheimer Wochenmarkts alle Bürgerinnen und
Bürger herzlich ein zumMarktfest am Samstag, 26. Juli 2025, ab 10
UhraufdemGrünenMarkt.

50 Jahre Puchheimer Wochenmarkt am Grünen Markt

Ab September neue Kurse im PUC mit Akari Nomizu:Musikwichtel
und Musikalische Früherziehung. Bei den Musikwichteln erleben
Siemit IhremKinddieWelt derMusikund förderndadurchdie Ent-
wicklung Ihres Kindes.Wir spielenmit verschiedenen altersgerech-
ten Instrumenten, lernen Finger- und Bewegungsspiele, Lieder, Rei-
me und Tänze und setzen Materialien (Schwungtuch, Tanzbänder,
Tücheretc.) ein.DadurchkönnendieKindermit ihrerBezugsperson
ihre eigene Stimme entdecken, ihre Körperwahrnehmung fördern,
FreudeanMusikundBewegungentwickeln.

Neu: Streicher-AG in der Laurenzer Grundschule in Kooperation
mit der Offenen Ganztagsschule am Montag und Dienstag.Kinder
der zweiten und dritten Klasse der Laurenzer Grundschule können
sich für die Streicher -AG anmelden. Die Kinder lernen gemeinsam
einStreichinstrument.DerUnterricht findetzweimalproWochedi-
rekt imAnschlussandenregulärenSchulunterricht statt.

Plätze frei im Instrumentalunterricht. Die Musikschule Puch-
heim ist Mitglied der Kreismusikschule, so dass fast jedes Instru-
ment erlernt werden kann. In den Fächern Akkordeon, Flöte, Gitar-
re,Klavier, SaxophonundViolinegibtesnochfreiePlätze.
Bei Fragen zudenKursenund zudenPreisenwendenSie sich ger-

ne an die Leiterin der Musikschule, Ines Neuland, unter Telefon
08195/932896oderperE-Mail an ines.neuland@puchheim.de.Weite-
re Informationen,beispielsweisezudenKursorten,undAnmeldung
unterwww.kms-ffb.de.

Die Musikschule informiert
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In der zweiten Jahreshälfte ver-
wandelt sich der Saal im Haus
der Begegnung bis 31. Dezember
in eine farbenfrohe Bilderwelt.
Die Künstlergemeinschaft Kreos
zeigt dort eine besondere Aus-
wahl an Werken, die nicht nur
mit FarbeundFormspielen, son-
dern auch mit dem Raum in Be-
wegung treten. Den Besucherin-
nen und Besuchern begegnet ei-
ne Ausstellung, die Leichtigkeit
verbreitet und zum Verweilen,
Entdecken und Innehalten ein-
lädt.
Die Werke stammen von der

freien Künstlergemeinschaft
Kreos, die seit 30 Jahren für Of-
fenheit, Austausch und Vielfalt
in der Kunstszene der Region
steht. Unter dem Ausstellungs-
konzept „Work in Progress“ bre-
chen die Künstlerinnen und
Künstlerbewusstmitdemklassi-
schen Format statischer Ausstel-
lungen:
In rhythmischer Folgewerden

die Bilder imVerlauf der Ausstel-
lung ausgetauscht oder an neue
Orte imRaumgehängt. Soverän-
dert sich die Auswahl und die
Wirkung. „Bilder machen etwas
mituns–undmitdemRaum“,so
dasCredoderGruppe.
Zur Vernissage am Freitag, 1.

August, um 18 Uhr sind alle
Kunstinteressierten eingeladen.
Sie findet im Saal desHauses der
Begegnung, Aubinger Weg 10,
82178 Puchheim, statt. Der Ein-
tritt ist frei.
Die Ausstellung kann zu den

Öffnungszeiten des Hauses der
Begegnung montags und diens-
tags von 9 bis 16 Uhr, mittwochs
von 9 bis 13.30 Uhr, donnerstags
von 9 bis 18 Uhr sowie freitags
von 9 bis12 Uhr besuchtwerden.
Da der Saal regelmäßig durch
Gruppen belegt ist, empfiehlt
sich vor dem Besuch eine telefo-
nische Nachfrage (unter 089/
558943513), ob die Ausstellung
aktuell zugänglich ist. Alternativ
kann spontan vor Ort nachge-
fragt werden, ob eine Besichti-
gungmöglich ist. Bild: Elke Lameth

Kunst im Haus
der Begegnung

Nachstehend eine Auswahl aus
den vielseitigen Veranstaltun-
genundBeratungen imHausder
Begegnung. Eine genauere Be-
schreibung dieser und aller wei-
teren Veranstaltungen finden
Sie unter www.haus-der-begeg-
nung-puchheim.de.

! Mehrgenerationenhaus
Neu: Angehörigengruppe für
verwaiste Angehörige. Jeden
letzten Mittwoch im Monat von
10.30 bis 12 Uhr im Haus der Be-
gegnung (Saal, 1. OG). Ohne Vor-
anmeldung, kostenfrei. Ein An-
gebot von„Leben imAlter“ (Sozi-
aldienst Nachbarschaftshilfe
Puchheim) für ehemals pflegen-
de Angehörige nach Verlust der
Partnerin / des Partners. Unter-
stützung bei der Trauerbewälti-
gung und beim Aufrechterhal-
tensozialerKontakte.
Angehörigengruppe Demenz
und Café Sorglos. Jeden letzten
Donnerstag im Monat von 15.30
bis 17 Uhr im Haus der Begeg-
nung, kostenlos, ohne Anmel-
dung. Ein Angebot von „Leben
im Alter“ und Mehrgeneratio-
nenhaus Puchheim. Gönnen Sie
sich eine Pause und profitieren
Sie vom Austausch mit ähnlich
betroffenen Angehörigen, mit
Raum für Ihre Anliegen und Fra-
gen. Sie erhalten fachlich fun-
dierte Informationen von Elisa-
beth Bauer, Gerontologin (FH),
zertifizierte Pflegeberaterin und
ehemaligeBetroffene.
Zusätzlich findet während der
AngehörigengruppeDemenz als
Kombi-Angebot von 15.15 bis 17.15
Uhr ein Treffen des Café Sorglos
statt (zusätzliche Kosten fallen
an). Anmeldung und Informatio-
nen bei Sophia Huber, lebeni-
malter@sozialdienst-puch-
heim.deoderTel. 089/800631-318.

! Familienstützpunkt
Kleinkindertreffen in der
Stadtbibliothek Puchheim – Bü-
cher entdecken von Anfang an.
Am Mittwoch, 20. August, von
15.30bis16.30UhrladenderFami-
lienstützpunkt Puchheim und
dieStadtbibliothekPuchheimal-
le Familien mit kleinen Kindern
zwischen ein und drei Jahren
herzlichzumKleinkindertreffen
in der Bibliothek ein. Das Ange-
bot ist kostenlos, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Un-
ter dem Motto „Zu klein für Bü-
cher?Nein,aufkeinenFall!“kön-
nen schon die Jüngsten
spielerisch in die Welt der Ge-

schichten eintauchen. Ob beim
Zuhören kurzer Lesesequenzen,
beim gemeinsamen Musizieren
oder beim fröhlichen Herum-
krabbeln auf übergroßen Bilder-
büchern – hier ist für jedes Kind
etwas dabei. Kommen Sie vorbei
und verbringen mit anderen Fa-
milieneineschöneZeit.

! HausderBegegnung
Neu: Kunst im Haus der Begeg-
nung. Bis 31. Dezember verwan-
deltsichdasHausderBegegnung
in eine farbenfrohe Bilderwelt.
Werke der freien Künstlerge-
meinschaftKreoskönnenzuden
Öffnungszeiten des Hauses be-
stauntwerden.Eintritt ist frei.
Erziehungsberatungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendliche.
Mittwochs von 13 bis 18 Uhr im
Haus der Begegnung. Das Ange-
bot ist kostenlos, um Anmel-
dung wird gebeten (Tel. 08141/
505960oderE-Mail an eb-ffb@ca-
ritasmuenchen.org). Das Ange-
bot der Erziehungsberatungs-
stelle der Caritas & Diakonie
Fürstenfeldbruck richtet sich an
Familien, um sie zu begleiten
und zu unterstützen, damit Fa-
milienlebengelingenkann.

! Kooperationsangebote
imHausderBegegnung

Familienspaß auf der Wiese.
Auch indiesen Sommerferien la-
den der Familienstützpunkt und
das Mehrgenerationenhaus
Puchheim wieder zu zwei bun-
ten Nachmittagen auf derWiese
an der Adenauer-/Kennedystra-
ße ein. Am10. und11. September,
jeweils von14.30bis17Uhr, heißt
es: Spielen, Basteln, Hüpfen –
und ganz viel Spaß haben! Kos-
tenlos und ohne Anmeldung,
nurbeigutemWetter.Dasoffene
Ferienangebot richtet sich an
Kinder, Familien und alle Gene-
rationen. Einfach vorbeikom-
men, mitmachen und gemein-
samdenSommergenießen.
Auf die Steine, fertig, los – Le-
go-Nachmittag. Familientag im
Haus der Begegnung, am Sams-
tag, 13. September, von 13 bis 17
Uhr.DieTeilnahmeistkostenlos,

eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Der Familienstützpunkt
Puchheim und das Haus der Be-
gegnung ladenherzlicheinzuei-
nem bunten Nachmittag rund
umdie beliebtenKlemmbaustei-
ne. Ob kleine oder große Bau-
meister:innen – beim freien Le-
go-Bauen für die ganze Familie
ist jederwillkommen.

! SchließzeitenFerien
Bitte beachten Sie folgende
Schließzeiten, indenendasBüro
aufgrund der Sommerferien
nichtgeöffnet ist.
Haus der Begegnung: geschlos-
sen vom 18. bis 29. August 2025.
Bei sozialen Notfällen wenden
Sie sich bitte an das Sozialreferat
der StadtPuchheimunterderTe-
lefonnummer:089/80098-520.
Schließtage Stadtteilzentrum
Planie: 27.Augustbis 20. Septem-
ber2025.
Schließtage Familienstütz-
punkt:11.bis29.August2025
Vereinbarte Angebote und Ver-
anstaltungen finden statt. Ge-
naueres finden Sie auf unserer
Website und den jeweiligen Sei-
ten der Beratungen und Veran-
staltungen.

! Öffnungs-und
Sprechzeiten

Kontakt Lotsenteam Haus der
Begegnung und Mehrgenerati-
onenhaus: Frau Fischer, Tel. 089/
5589435-13, E-Mail haus-der-be-
gegnung@puchheim.de.
Öffnungszeiten: Montag und
Dienstag, 9 bis16Uhr;Mittwoch,
9 bis 13.30 Uhr; Donnerstag, 9 bis
18 Uhr; Freitag, 9 bis 12 Uhr. Haus
der Begegnung, Aubinger Weg
10,82178Puchheim.
Kontakt Familienstützpunkt im
Haus der Begegnung: FrauBien,
Tel. 089/5589435-61, E-Mail fami-
lienstuetzpunkt@puchheimer-
kinderreich.de. Offene Sprech-
stunde: Dienstag, 8.30 bis 13.30
Uhr;Mittwoch,9.30bis12.30Uhr;
Donnerstag14bis18Uhr.
Außenstandort Stadtteilzen-
trum Planie: Frau Khorschied,
Tel. 089/80098-533, E-Mail
aveen.khorschied@puch-
heim.de, Sprechzeiten: Mitt-
woch,10 bis14UhrundnachVer-
einbarung.

! Ehrenamt
Beratung und Info bei Daniela
Schulte, Ehrenamtskoordinato-
rin der Stadt Puchheim, Daniela
Schulte, Tel. 089/80098-526 oder
beiunseremLotsenteam.

Angebote im Haus der Begegnung



Dipl. Ing. Tassilo Trauner

Augsburger Strasse 16 I 82194Gröbenzell
Tel. 0 81 42 65 26 238 I Fax - 65 26 808

www.gruenwerk-baumarbeiten.de
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! Termine imAugust
undSeptember

Sommerferienleseclub. Die
Stadtbibliothek ist auch dieses
JahrwiederbeimSommerferien-
leseclub (SFLC) dabei. Der SFLC
geht auf eine Initiative der Öf-
fentlichenBibliothekenzurLese-
förderung von Kindern und Ju-
gendlichen zurück und findet
bayernweit statt. Teilnahmebe-
rechtigt sind alle Puchheimer
Kinder der ersten bis vierten
Klasse Grundschule. Für die Teil-
nahmeamSFLCwirdeingültiger
Bibliotheksausweis der Stadtbi-
bliothekPuchheimbenötigt. Für
jedes gelesene Buch mit richtig
beantworteten Fragen gibt es ei-
nen Stempel in ein spezielles
Stempelheft.
In diesem Jahr gibt es einen

neuenGewinnmodusmit gestaf-
felten Gewinnchancen je nach
AnzahldergelesenenBücher, so-
dass deutlich mehr Kinder die
ChanceaufeinenGewinnhaben.
Der Sommerferienleseclub

läuft von Montag, 28. Juli, bis
Montag, 15. September 2025. Ab
Montag, 28. Juli, kann man sich
vor Ort in der Bibliothek anmel-
den und das das Stempelheft ab-
holen. Auch die eigens für den
SFLC angeschafften Bücher sind
ab diesem Tag im Erdgeschoss
der Bibliothek zu finden. Pro
Ausweis können drei Bücher
gleichzeitig ausgeliehen wer-
den. Die Bücher haben eine Aus-
leihfrist von drei Wochen; eine
Verlängerung istnichtmöglich.
Am Samstag, 20. September,

findet von15bis17Uhrdas große
SFLC-Abschlussfest mit Preisver-
leihung in der Bibliothek statt.
Alle Teilnehmenden sind auto-
matisch angemeldet. Die Gewin-
newerden verlost und die Preise
verteilt. Außerdem gibt es einen
spannendenShowAct.
Die Teilnahme am Sommerfe-

rienleseclub ist kostenlos. Die
Stadtbibliothek ist in den Som-
merferien zu den gewohnten
Zeiten geöffnet. Alle wichtigen
Informationen findetman imIn-
foflyer oder unter www.stadtbi-
bliothek-puchheim.de/aktuel-
les/sflc/

Schreibwettbewerb. Der
Puchheimer Schreibwettbewerb
2025 läuft. Noch bis zum28. Sep-
tember können Texte zum The-
ma„IndenTiefenderOzeane“ in
der Stadtbibliothek abgegeben
oder als PDF-Datei per E-Mail an
bibliothek@puchheim.de gesen-

det werden. Alle Puchheimer:in-
nen ab 6 Jahren können am
Schreibwettbewerb teilnehmen.
Eingereicht werden können fik-
tive oder erlebte Geschichten in
Form von Kurzgeschichten, Es-
says, Songtexten oderGedichten
im Umfang von maximal 1500
Wörtern. Zu gewinnen gibt es at-
traktive Wunschgutscheine im
Wert von 30, 50 und 70 Euro. Die
feierliche Preisverleihung findet
am 24. Oktober 2025 um 19 Uhr
im Puchheimer Kulturcentrum
PUCstatt.
Der Schreibwettbewerb findet

in Zusammenarbeit mit der
Buchhandlung Bräunling, dem
Kulturverein und den Volks-
hochschulen Puchheim-Eichen-
au statt. Alle wichtigen Informa-
tionenfindensichaufdenSeiten
der Stadtbibliothek unter
www.stadtbibliothek-puch-
heim.de/aktuelles/schreibwett-
bewerb/

Kreativwerkstatt „Maker-
space“. Am Freitag, 8. August,
findetvon15bis16.30Uhrdie
Kreativwerkstatt „Makerspace“
statt.AlleKinderab4Jahrenkön-
nen spielerisch verschiedene
Dinge wie erste Robotikanwen-
dungen oder Lernapps auspro-
bieren. Auch der 3D-Drucker ist
im Einsatz. Die Veranstaltung ist
kostenlos; es ist keine Anmel-
dungerforderlich.

Sommerbasteln. Am Mitt-
woch, 13. August, gestalten wir
von 14 bis 15 Uhr beim Sommer-
basteln für alle Kinder ab 4 Jah-
rensommerlicheFächer.DieVer-
anstaltung ist kostenlos. UmAn-
meldungwirdgebeten.

Kleinkindertreffen. Am Mitt-
woch, 20. August, findet in Ko-
operation mit dem Familien-

stützpunkt Puchheim in der
Stadtbibliothek von 15.30 bis
16.30 Uhr ein Kleinkindertreffen
statt. Eswird vorgelesen undwir
spielen, musizieren und basteln
gemeinsam. Für Familien mit
Kindern von ein bis drei Jahren.
Die Veranstaltung ist kostenlos,
Anmeldungnichterforderlich.

Escape-Room. Mittwoch, 27.
August, zwischen 15 und 20 Uhr.
Die Geschichte: Im autoritär re-
gierten, dystopischen „Europis-
tan“ des Jahres 2083 muss eine
Gruppe junger Hacker den Aus-
weg aus einer ominösen For-
schungseinrichtung der Regie-
rungfinden.Schlüpft indieRolle
der Rebellen und freut euch auf
ein packendes Rätselabenteuer!
Für Gruppen von vier bis sechs
Personen ab 13 Jahren. Die Grup-
pen haben jeweils 45 Minuten
Zeit, um alle Aufgaben zu lösen.
Es gibt stündliche Zeitfenster.
Die Veranstaltung ist kostenlos.
Um Anmeldung unter Angabe
des gewünschten Zeitfensters
wirdgebeten.

Digitale Sprechstunde. An
denDienstagen19.Augustund16.
September findet auch im Som-
mer die monatliche Digitale
Sprechstunde der Stadtbiblio-
thek statt. Zwischen 15 und 17
Uhr beantworten kompetente
Mitarbeiterinnen Fragen zu den
digitalen Angeboten der Stadtbi-
bliothek. Insbesondere bei Pro-
blemen mit dem E-Book-Reader
wirdHilfe geboten. Für eineopti-
male Beratung ist eswichtig, das
digitale Endgerät (Smartphone,
Tablet, Laptop, E-Book-Reader)
mitzubringen. Es ist keine An-
meldungerforderlich.

Bücherflohmarkt. Am Sonn-
tag,21. September, istdieStadtbi-

bliothek Puchheim von 11 bis 17
Uhr auf dem Puchheimer Öko-
markt am Grünen Markt mit ei-
nem großen Bücherflohmarkt-
stand vertreten. Ein umfangrei-
chesAngebotanRomanen,
Kinder-und Jugendbüchern,aus-
gewählten Sachbüchern, Zeit-
schriften und Spielen lädt zum
Stöbern und Entdecken ein. Die
Medien werden gegen eine klei-
ne Spende abgegeben. EineGele-
genheit, die man sich nicht ent-
gehen lassensollte!

Floristik-Workshop. Am Mitt-
woch, 24. September, verrät die
Floristin Frau Sommer von16 bis
19 Uhr in der Stadtbibliothek
Tipps und Tricks zum schönen
Blumenstrauß (viel in stehender
Tätigkeit). Für alle Interessierten
ab 15 Jahren. Die Teilnahme am
Workshopkostet 5 Euro. UmAn-
meldungwirdgebeten.

Buchgesprächskreis „Lesens-
wert!“. Das Bibliotheksteam
und die Buchhandlung Bräun-
ling stellen am Freitag, 26. Sep-
tember,von18.30bis20Uhraktu-
elle Neuerscheinungen und per-
sönliche Lieblingsbücher vor. In
lockerer Runde sprechenwir ge-
meinsamüberBücherundteilen
literarische Anregungen. Neu-
einsteiger sind jederzeitherzlich
willkommen. Die Veranstaltung
ist kostenlos. Um Anmeldung
wirdgebeten. Foto: Mila Zlatinov

Die Stadtbibliothek Puchheim informiert



08142 40879 oder www.amperhof.de

Kundentelefon 08142 40879 | kundenbetreuung@amperhof.de | amperhof.de | DE ÖKO 006

Die neue Ernte ist
in vollem Gange!

Lassen Sie sich
persönlich am Telefon

beraten.

Unsere Kundenbetreuung weiß, welches Obst &
Gemüse jetzt aus der Region kommt & schmeckt.
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Die diesjährige Bürgerversamm-
lung für Seniorinnen und Senio-
ren der Stadt Puchheim fand am
11. Juni im Puchheimer Kultur-
centrum PUC statt. Ungefähr
fünfzig Seniorinnen und Senio-
renwarenderEinladunggefolgt.
Nach der musikalischen Ein-
stimmung durch das Duo Emil
Hausner und Partner begrüßte
Erster Bürgermeister Norbert
Seidl die anwesenden Bürgerin-
nen und Bürger, Seniorenrefe-
rentMichael Peukert, die Vertre-
ter:innen des Stadtrats und der
BeirätesowiedieVertreter:innen
derStadtverwaltung.
Der Erste Bürgermeister er-

klärte, dassdies seine letzteSeni-
orenbürgerversammlung sei
und gab einen Rückblick über
seine vierzehnjährige Amtszeit.
Er erwähnte zahlreiche Men-
schen,die ihnbesonders geprägt
hätten und berichtete über Pro-
jekte,dierealisiertwerdenkonn-
ten. Unzufrieden sei er mit dem
mangelndenFortschritt inBezug
auf den barrierefreien Ausbau
des Bahnhofs. Die Stadt Puch-
heim habe dabei kaum Einfluss-
möglichkeiten. Insgesamt zog er
einepositive Bilanzunderwähn-
teProjekte,diesichinderUmset-
zungbefänden,wie das barriere-
freie WC am Grünen Markt so-
wiedenHitzeaktionsplan.
Der Vorsitzende des Senioren-

beirats, Thomas Kordt, berichte-
te über die Arbeit des Gremiums

indenvergangenen zwölfMona-
ten. Ein wichtiges Ziel, das man
sich gesetzt habe, sei es, der Ein-
samkeit unter Seniorinnen und
Senioren entgegenzuwirken. In
diesem Zusammenhang organi-
siere man Treffpunkte, Veran-
staltungen und Unternehmun-
gen, auch in Zusammenarbeit
mit diversen Organisationen
und Institutionen. Ein regelmä-
ßiger Austausch bestehe mit
dem Haus der Begegnung und
demBehindertenbeirat.
Gemeinsam engagiere man

sich fürdieBarrierefreiheit.Wei-
tere Projekte und Themen seien
unter anderemdieHitzeaktions-
planung, zusätzliche Sitzbänke
im Stadtgebiet, Hausaufgaben-
hilfe,Leih-Omasund -Opassowie
Notfalldosen für den Kühl-
schrank, die beim Seniorenbei-
rat kostenlos erhältlich seien.
Wichtig sei es,mit denBürgerin-
nen und Bürgern ins Gespräch
zu kommen, um aktuelle The-
menschwerpunkte und Bedarfe
zu identifizieren.
Nach der Pause bat der Erste

Bürgermeister Katerina Huber
und Daniela Schulte vom Sozial-
referat der Stadt Puchheim so-
wie Seniorenreferent Michael
Peukert und den Seniorenbei-
ratsvorsitzenden Thomas Kordt
zu einer Gesprächsrunde zum
Thema„ZukunftRente“.
Im Anschluss gab es zahlrei-

che FragenundWortmeldungen

der anwesenden Seniorinnen
und Senioren. Sie betrafen unter
anderem die Dauerbaustelle in
der Lochhauser Straße im Zu-
sammenhangmit der Sanierung
desWasserkanals. Der Erste Bür-
germeister berichtete, dass die
Untersuchungen des Kanals
noch nicht abgeschlossen seien.
EineBürgerinbatdarum,dieEin-
richtung einer provisorischen
Überdachung an der Bushalte-
stelle prüfen zu lassen. Weitere
Fragen betrafen die einge-
schränkten Öffnungszeiten des
Schwimmbads amWochenende
und an Feiertagen sowie diewei-
tere Verwendung der freigewor-
denenFlächeamWohnparkRog-
genstein.
Der Erste Bürgermeister erläu-

terte, dass die Öffnungszeiten
des Schwimmbads abhängig sei-
en vom verfügbaren Personal.
Fürdie freigewordeneFlächeam
Wohnpark Roggenstein gebe es
noch keine Pläne. Dieses Thema
sei eine Aufgabe für die nächste
Legislaturperiode. Angespro-
chen wurde eine Sanierung des
Brunnens amGernerplatz sowie
der Zustandder Lagerstraße.Der
Erste Bürgermeister erklärte,
dass angesichts der vielen not-
wendigen Tiefbaumaßnahmen
derBrunnenderzeitkeinePriori-
täthabenkönne,ganz imGegen-
satz zur Lagerstraße. Hier sei die
Planerleistung ausgeschrieben
undvergebenworden.DieSanie-

rungsei für2027vorgesehen.
Auf die Frage zur Realisierung

derneuenStadtmitteantwortete
der Bürgermeister, dass auch
hier Vergabeverfahren für Pla-
nerleistungen im Gange seien,
um die tatsächlichen Kosten für
dasProjektzuermitteln.Weitere
Wortmeldungen betrafen die
mangelndePflege einesBereichs
imFriedhofSchopflachsowiedie
Nutzung von Geothermie in
Puchheim.InBezugaufLetzteres
berichtete der Erste Bürgermeis-
ter von der Kooperationmit den
Stadtwerken München und der
StadtGermering.Einegemeinsa-
me Gesellschaft werde Bohrun-
gen zur zukünftigen Nutzung
derErdwärmedurchführen.
Angesprochen auf die verhüll-

ten neuen Mobilitätspunkte für
Leihfahrräder erklärte der Bür-
germeister, dass die Tiefbauar-
beiten abgeschlossen seien. Auf-
grund einer laufenden Klage im
Rahmen des europäischen Ver-
gaberechts sei die Fertigstellung
derzeit aber nicht möglich. Im
Zusammenhang mit der Hitze-
schutzplanung gab es die Anre-
gung, Wasserspender zu instal-
lieren. Der Bürgermeister erläu-
terte, dass dies je nach Standort
und Länge der Wasserleitungen
hohe Kosten erzeuge, da um-
fangreiche Hygienemaßnah-
men zum dauerhaften Sauber-
halten des Wassers erforderlich
seien.

Bürgerversammlung für Seniorinnen und Senioren

Am letzten Schultag, dem 31. Juli, findet von 14 bis 17 Uhr das Som-
merfestdesPuchheimerSchwimmbadsstatt.NebenderEnthüllung
der neu gestalteten Graffiti-Wand stehen auf der Wiese des
SchwimmbadsSpiele,QuizundTombolaaufdemProgramm.Detail-
lierte Informationen werden rechtzeitig auf www.puchheim.de be-
kanntgegeben.Bei schlechtemWetter findetdasFestnicht statt.

Sommerfest im Schwimmbad
Während der Sommerferien gelten für das Puchheimer Schwimm-
bad,Gernerplatz2,die folgendenÖffnungszeiten:

· Freitag,1.August:9bis16Uhr
· Samstag,2.August:9bis16Uhr
· Montag,4.Augustbis31.August: geschlossenwegenRevision
· Montag,1. September:geschlossen
· Dienstag,2. September:9bis16Uhr
· Mittwoch,3. September:9bis16Uhr
· Donnerstag,4. September:9bis16Uhr
· Freitag,5. September:9bis16Uhr
· Samstag,6. September:9bis16Uhr
· Sonntag,7. September:geschlossen
· Montag,8. September:geschlossen
· Dienstag,9. September:12bis19Uhr
· Mittwoch,10.September:12bis19Uhr
· Donnerstag,11. September:12bis19Uhr
· Freitag,12. September:12bis19Uhr
· Samstag,12. September:9bis16Uhr
· Sonntag,14.September:geschlossen
· Montag,15. September:geschlossen
AbDienstag16. September, geltenwieder die regulärenÖffnungs-

zeiten.
Alle Informationen zum Puchheimer Schwimmbad sind auf der

städtischen Website unter www.puchheim.de/schwimmbad abruf-
bar.

Schwimmbad – Öffnungszeiten Ferien



Sie finden uns:
Hauptstr. 45, 82223 Eichenau, Tel. 08141-538853
Dornierstr. 3, 82178 Puchheim, Tel. 089-803775 im IkarusCenter

ohne Anmeldung

Öffnungszeiten:
Montag– Freitag
8.30–18.30 Uhr
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Sechs Tage Urban Culture, sechs
Tage volles Programm – und am
Ende das Fazit: Puchheims erste
UrbanWeekvom7.bis12. Juliwar
ein voller Erfolg. Unter der Lei-
tung vonAlvyda Zilvyte-Sipulske
(Sozialreferat Puchheim) und
Dovydas Sipulskis (Jugendzen-
trum Stamps) standen von Graf-
fiti über Hip Hop-Workshops bis
hin zur Jugendbürgerversamm-
lung viele Mitmach-Angebote
aufdemProgramm.
Den Auftakt bildeten die Graf-

fiti-Workshops mit Szenelegen-
de Loomit, die mit 29 Teilneh-
menden komplett ausgebucht

waren. Am Ende stand ein ge-
meinsam gespraytes Banner –
sichtbar, bunt und voller Ener-
gie. Die Begeisterung war greif-
bar und die Ideen sprühten auch
nachWorkshop-Endeweiter.
Das Kulturcentrum PUC platz-

te bei den Liveacts fast aus allen
Nähten. Zehn Auftritte – von
Tanz bis Rope-Flow, dazwischen
Informationen zur Geschichte
der Hip-Hop-Kultur. Die Stim-
mung: euphorisch.DieActs: roh,
echt, mitreißend. Puchheim fei-
erte seine Jugendkultur – und
das laut.Auchdie von Jugendbei-
rat organisierte Kino-Night traf

den Nerv. Urbanes Kino, Snacks
und entspannte Atmosphäre.
Kein Blockbuster, sondern ge-
zielteAuswahl.
Das Finale derUrbanWeekbil-

dete die Jugendbürgerversamm-
lung am Samstag, 12. Juli, die
mehrwarals Symbolpolitik.Kin-
der und Jugendliche konnten in
einer Fragerunde mit Erstem
Bürgermeister Norbert Seidl, ih-
re Fragen, Ideen und Wünsche
auf den Tisch bringen: Mehr
Raum für Sport und Kultur, bes-
sere Radwege und mehr Beteili-
gung von Kindern und Jugendli-
chen waren nur einige der The-

men, die genannt wurden. Um
Beteiligung ging es auch im Ge-
spräch des Bürgermeisters mit
den Mitgliedern des Jugendbei-
rats. Mit einem Basketballwurf-
turnier wurde der von ihnen ge-
stalteteneueBasketballplatzein-
geweiht. Und auch das zweite
große Projekt des Jugendbeirats
– der Jugendtreff – wurde gemei-
samfeierlicheröffnet.
Wasbleibt?Nichtnur Farbe an

den Bannern und Beats in den
Köpfen. Sondern ein klares Si-
gnal: Jugendkultur hat in der
Stadt Puchheim einen Platz –
undZukunft.

Kinderfreundliche Kommune – Erste Urban Week

Die K-Mo Crew von Kay Motion auf der PUC-Bühne FOTOS: STADTErgebnis Graffiti-Workshop
Viele Fragen richteten sich an
Bürgermeister Norbert Seidl.

41 ehrenamtliche Bildungsbe-
gleiter:innen unterstützten im
vergangenenSchuljahrdieSchü-
lerinnenundSchüler derGrund-
schule am Gerner Platz und der
Grundschule Süd beim Lesen-
üben, in einzelnen Fächern oder
bei den Hausaufgaben. Zudem
engagierten sich 22 Schulfrüh-
stückshelfer:nnen regelmäßig,
damit die Kinder gut gestärkt in
denSchultagstartenkonnten.
Im Rahmen einer kleinen,

herzlichen Dankesfeier kamen
alleEngagiertennocheinmal zu-
sammen: das Bildungsbegleiter-
team, die Frühstückshelfer:in-
nenbeiderSchulensowieVertre-

ter:innenderStadtundderSchu-
len. Erster Bürgermeister
Norbert Seidlwürdigte in seinen
Begrüßungsworten das wertvol-
leEngagementderFreiwilligen.
Als kleines Dankeschön über-

reichte die Stadt Puchheim Ver-
zehrgutscheine an die Ehren-
amtlichen. Von den Schulen ka-
men handgemalte Bilder, die die
Kinder eigens für ihre Lese- und
Lernpartner:innen gestaltet hat-
ten.DieVertreterinnenderSchu-
len bedankten sich ebenfalls
herzlich für die stetige, verlässli-
cheBegleitung.
Wie wichtig und bereichernd

das Ehrenamt ist, zeigten auch

Stimmen aus dem Kreis der Hel-
fer:innen selbst. Peter Kasten-
meier, Mitglied des Frühstücks-
teams, beschrieb seinen schöns-
ten Ehrenamtsmoment folgen-
dermaßen: „Ein Kind hat mich
mal auf der Straße erkannt und
gerufen: Sie waren doch heute
frühbeimFrühstück!“
Seine Frau Brigitte Zett, die

ebenfalls beim Schulfrühstück
hilft, ergänzte: „Es ist wichtig,
dasskeinKindhungrig imUnter-
richt sitzt. Nurmit einem vollen

Bauch kann man sich konzen-
trieren und lernen.“ Joachim
Mayer aus dem Bildungsbeglei-
tungsteamerklärteseineMotiva-
tion so: „Ichmache das, weil alle
Kinder eineChanceauf eingutes
Lebenverdienen“.
Die Stadt Puchheim freut sich

über neueEngagierte. Ansprech-
partnerin ist Ehrenamtskoordi-
natorinDaniela Schulte, erreich-
bar unter Telefon 089/80098-526
oder E-Mail: daniela.schulte@
puchheim.de. Foto: Stadt

Dank an Ehrenamtliche der Grundschulen



Mehr Schutz
für Haus &Wohnung
auch nachträglich einzubauen.

Brandt + Zäuner
Gewerbegebiet · Hubertusstraße 8

Fürstenfeldbruck · Tel. (08141) 1431

Musterschau Mo.-Fr. 8-12 u. 13-17 Uhr
ca. 150 m2 Ausstellungsfläche
Großer Kunden-Parkplatz

FACHBETRIEB

Rolladen- und

Sonnenschutztechniker-

Handwerk

Lindenstraße 6 • 82216 Maisach

Tel. 08141/90412 • www.moebel-feicht.de

Einrichtungen
+ Küchenstudio

Weiterempfohlen:Seit 1852

10 Aus dem Rathaus Nr. 167 | Mittwoch, 23. Juli 2025

Die Bürgerinformationsbroschüre der Stadt Puchheimwird neu er-
stellt. Sie isteinewichtige InformationsquelleundOrientierungshil-
fe fürAlteingesessene,NeuzugezogeneundGästeundwird imkom-
menden Jahr an alle Haushalte im Stadtgebiet verteilt. Unterneh-
men und Institutionen aus Puchheim und Umgebung haben die
Möglichkeit, durch eine Anzeige auf ihr Unternehmen oder ihre In-
stitutionsowie ihreProdukteundAngebotehinzuweisen. JanEffing
vommediaprint infoverlag ist derzeit in Puchheim unterwegs, um
persönlich zu informieren und zu beraten. Unternehmenund Insti-
tutionen, die an einer Anzeige interessiert sind, können sich direkt
mit Herrn Effing unter Telefon 0177/2921158 in Verbindung setzen.
Erster Bürgermeister Norbert Seidl freut sich, wenn Unternehmen
und Institutionen von dieser langfristigen Präsentations- und Wer-
bemöglichkeitGebrauchmachen.

Anzeigenschaltung in Stadtbroschüre

Schülerinnen und Schüler der
Grundschule Süd habenmit gro-
ßemEngagement Plakate gestal-
tet, die Fahrradfahrer:innen ent-
lang des Schulwegs und im un-
mittelbaren Bereich der Grund-
schule zum langsamen und
rücksichtsvollen Fahren auffor-
dern.Unter demMotto „Vorsicht
Kinder – Bitte langsam!“ soll so
das Bewusstsein für die besonde-
re Situation vor der Schule ge-
schärftwerden.
Beim gemeinsamen Presseter-

min trafen sich Erster Bürger-

meister Norbert Seidl, Andre
Ameri, Leiter des Referats für Öf-
fentliche Sicherheit und Ord-
nung, Rektorin Dr. Margret de la
Camp, Schulmitarbeiterin Simo-
ne Markert sowie einige der en-
gagierten Grundschüler:innen,
umdieAktionvorzustellen.
Die Stadt Puchheim bedankt

sich bei allen beteiligten Schüle-
rinnen und Schülern für die kre-
ativen Plakate sowie bei Frau
Markert und FrauDr. de la Camp
fürdie tatkräftigeUnterstützung
dieserwichtigen Initiative.

Vorsicht Kinder – Bitte langsam fahren

Zeichen gesetzt für mehr Rücksicht auf Kinder (v. l.): Dr. Margret
de la Camp, Andre Ameri, Simone Markert und Norbert Seidl mit
Kindern der Grundschule Süd. FOTO: STADT

ImRahmendesProjekts„Klasse Job–RausausderSchule, rein indie
Wirtschaft“, initiiertdurchdieWirtschaftsförderungderStadtPuch-
heim,botMariaSilbernagl, LehrerinamGymnasiumPuchheim,ein
P-Seminar an, in dem die sieben teilnehmenden Schülerinnen und
SchülerPodcast-Folgenaufnahmen.
Darin stellen sie selbstgewählte Unternehmen aus Puchheim vor

und führen Interviews mit deren Geschäftsführerinnen und Ge-
schäftsführern. Mit journalistischem Geschick fragen sie unter an-
deremnachdemjeweiligenBerufsbild, denBerufsmöglichkeiten in
der Branche oder nach wirtschaftsethischen Maßstäben der Unter-
nehmen.
Zum Projektabschluss lud Erster Bürgermeister Norbert Seidl die

P-Seminar-Gruppe Ende Juni zu einer Führung im Bayerischen
Rundfunk ein. Dabei lernten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
nicht nur, dass man das Frühaufstehenmögenmuss, um als Radio-
moderator:in zur arbeiten. Sie erfuhren auch, dass einMedienhaus
sich immerwiederneuerfindenundneuePerspektivenundinnova-
tiveAnsätzeentwickelnmuss,umdieAufmerksamkeitderHörerin-
nenundHörerzugewinnen.
Dies wurde im Hörspielstudio besonders deutlich vor Augen ge-

führt,wogezeigtwurde,wieGeräuschebeiderAufnahmeeinesHör-
spielsmöglichst authentisch imitiertwerden. Auch imSendestudio
des Radiosenders Bayern 1, wo die Gruppe der Moderatorin Melitta
Varlam live bei der Arbeit zuhören und zusehen durfte, wurde die
Herausforderung und Vielfältigkeit dieses Berufs sichtbar. ZumAb-
schluss überreichte Seidl den Schülerinnen und Schülern eine Ur-
kundeunddankte für ihrEngagement indiesemProjekt.
Zu hören sind die Podcasts auf der Website der städtischenWirt-

schaftsförderung unter www.puchheim.de/klasse-job. Schüler:in-
nendieLusthaben, selbst einenPodcast aufzunehmen,könnensich
per E-Mail an wirtschaftsfoerderung@puchheim.de bei der Wirt-
schaftsförderungmelden.

Podcast-Projekt „Klasse Job“
Die ersten sechs Bushaltestellen
im Puchheimer Stadtgebiet sind
barrierefrei umgestaltet. Ausge-
baut wurden die Haltestellen
„Friedenstraße“ und „Nordend-
straße“ (Foto rechts) jeweils auf
beiden Seiten, sowie die Halte-
stellen „Lilienthalstraße“ und
„Alpenstraße“mit jeweils einem
Haltepunkt. Der Umbau der Hal-
testelle „Birkenstraße“ ist be-
reits geplant, hier kommt es al-
lerdings noch zu Verzögerun-
gen. Grund dafür ist, dass in die-
sem Bereich Schäden an einem
unterirdischenKanal festgestellt
wurden, die erst behoben wer-
denmüssen.
Wichtiger Bestandteil des Umbaus ist die Anhebung der Bord-

steinkante. Ziel ist es dabei, denSpalt zwischenFahrzeugundHalte-
stellenkante so geringwiemöglich zu halten, umdas Einsteigen zu
erleichtern.DarüberhinausgehörtzumbarrierefreienAusbauauch
ein Leitsystem mit Auffindestreifen, die mit einem Stock ertastet
werden können. Die Streifen leiten und warnen ihre Nutzer:innen
undkönnenblindenundstarksehbehindertenMenschendieOrien-
tierungerleichtern.AnderHaltestelleAlpenstraßewurdezusätzlich
ein digitaler Anzeiger für Fahrgastinformationen eingerichtet. Hier
kann man sich die Informationen per Knopfdruck vorlesen lassen,
wasdieBarrierefreiheitweiterverbessert.
Der Umbau wird mit Mitteln des Freistaates Bayern nach dem

Bayerischen Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz gefördert. Zu-
ständigeBehörde istdieRegierungvonOberbayern. Foto: Stadt

Erster Schritt zu barrierefreiem ÖPNV
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BeisonnigemWetterfandensich
am 13. Juli zahlreiche Gäste an-
lässlich einer Feier zur Auszeich-
nung inGoldamWildbienengar-
ten ein und konnten sich davon
überzeugen, dass sich dieser zu
einem wahren Pflanzen- und In-
sektenparadiesentwickelthat.
Erster Bürgermeister Norbert

Seidl erklärte, dass der Wildbie-
nengarten Teil des Projekts
Stadtnatur Puchheim ist. Es soll
wie auch die anderen Projekte,
zum Beispiel wie Stadtbeete, die
Artenvielfalt fördern und zum
Nachahmen undMitmachen an-
regen. Seidl betonte, dass der
Rückgang von Insekten, wie bei-
spielsweise der Wildbienen, viel
mit Versiegelung der Flächen
und damit einhergehend dem
Verlust von Lebensraum zu tun
hat.
Deshalb seien solche ökologi-

schen Trittsteine in der Stadt so

wichtig. Wildbienenexpertin
Anke Simon, die von Beginn an
die Stadt bei der Planung des
Wildbienengartens unterstützt
hatte, betonte, dass ein großer
Teil der Wildbienen, im Gegen-
satzzurHonigbiene, inihremBe-
standbedroht ist.
Umsowichtiger sei ein Projekt

wie dieses. Monika Dufner, Um-
weltbeauftragte der Stadt, er-
klärte, sie sei stolz auf dieses Pro-
jekt. Für sie habe es Vorbildcha-
rakter.Zumeinennatürlich,weil
es dort blühe, summeundbrum-
me. Aber auch, weil es ein gutes
Beispiel dafür sei, was durch das
ehrenamtliche Engagement ein-
zelner Bürger:innen geschaffen
werden kann. Sie dankte daher
besonders Ulla Hengstenberg,
die sich seit zwei Jahren uner-
müdlichundkompetentumden
Wildbienengarten kümmert
und die einen ganz erheblichen

Teil dazu beigetragen hat, dass
das Projekt nun diese Auszeich-
nungerhielt.
Laut Dufner gibt es zahlreiche

weitere Mitmachprojekte, so
dassfürjeden,egalwievielZeiter
aufbringenkann,etwasdabei ist.
Als kleinen Dank erhielt Ulla
Hengstenberg einen gut gefüll-

tenGeschenkkorb. Für ihre zahl-
reichen Unterstützer:innen, die
ebenfalls tatkräftig mit anpa-
cken, gab es eine Urkunde und
viel Applaus. Zu guter Letzt wur-
de von Mitgliedern des Umwelt-
beirats noch ein Apfelbaum,
selbstverständlich eine alte Ap-
felsorte, fachkundiggepflanzt.

Gelungene Feier am Wildbienengarten

Freuten sich über die Auszeichnung (v. l.): Monika Dufner, Ulla
Hengstenberg, Norbert Seidl und Anke Simon. FOTO: C. HORN

Am Samstag, 13. September, laden Umweltamt und Umweltbeirat
der Stadt Puchheim imRahmender EuropäischenWochederMobi-
lität in, bei einer Radtour einige der Ausgleichs- und Ökokontoflä-
chen der Stadt zu besuchen und von Monika Dufner vom Umwelt-
amt etwas über deren Besonderheiten zu erfahren. Unterwegs kön-
nen Sie außerdem weitere ökologische Höhepunkte der Stadt wie
den Wildbienengarten kennenlernen. Die Tour dauert circa zwei
Stunden und startet um 10 Uhr an der Ringpromenade, Rathaus-
RückseiteunterFührungvonEdiKnödlsedervomUmweltbeirat.

Umwelt-Radtour in Puchheim
ImRahmender EuropäischenMobilitätswoche laden der Behinder-
ten- und der Seniorenbeirat Puchheim am Samstag, 20. September,
von 14 bis 16 Uhr zu einem Mobilitätstraining in der Grundschule
Süd,Distelweg13,82178Puchheimein.EsfindeneinBustrainingund
einRollatortraining statt. FürdasRollatortrainingwird einParcours
aufgestellt, in demgeübtwerden kann, Schwellen undHindernisse
zu überwinden. Beim Bustraining üben Besucherinnen und Besu-
chermitdemRollatoroderRollstuhldasselbstständigeEin-undAus-
steigen sowie das Sicherstehen. Für die Teilnahme an der Veranstal-
tung ist eine Anmeldung bis zum 13. September per E-Mail an pos-
tan@behindertenbeirat-puchheim.denotwendig.
Weitere InformationenzumMobilitätstrainingerhaltenSieunter

www.behindertenbeirat-puchheim.de.

Einladung zum Mobilitätstraining

DerPuchheimerÖkomarkt findet amSonntag, 21. September, von11
bis17UhramGrünenMarktstatt.ZuerlebengibtesvieleUmweltthe-
men, nachhaltige Produkte, Mitmachaktionen, Gewinnspiele und
gutes Essen aus der Region. Der Bücherflohmarkt der Stadtbiblio-
thek, die Pflanzentauschbörse des Bund Naturschutz und ein Um-
welttheaterstückfürKinderstehenebenfallsaufdemProgramm.
Mit der Stadtradeln-Siegerehrung, der Fahrradversteigerung, mit

Lastenrad-Probefahrten, Rikscha-Fahrten, Infos zu ÖPNV, Carsha-
ring und E-Mobilität und vielemmehr ist der Ökomarkt zudemTeil
derEuropäischenWochederMobilität inPuchheim.
Vereine und Verbände, Gewerbetreibende, Kindergärten und

Schulen, die mit einem zum Ökomarkt passenden Umweltschutz-
Thema teilnehmenmöchten, können sichbis spätestensMontag, 4.
August 2025, beimUmweltamt der Stadt anmelden (umwelt@puch-
heim.deoderTelefon089/8009-194).

Anmelden zum Ökomarkt

Die 40 Kilometer lange Jubiläumstour anlässlich der Gründung des
ADFC-Kreisverbands Fürstenfeldbruck im Oktober 1985 startet am
Samstag, 20. Septemberum13Uhr imRahmenderMobilitätswoche
amGrünenMarkt in Puchheim. Geradelt wird von Puchheim in ei-
ner großen Schleife über das Lußsee-Gebiet und Bergkirchen nach
Fürstenfeldbruck zur ADFC-Geschäftsstelle. Bevor es auf die Heim-
fahrt geht, ist eine Einkehr im Biergarten in der Klosteranlage Fürs-
tenfeldgeplant.

Jubiläumstour des ADFC

Die nächste Problemmüllsammlung in Puchheim findet amDiens-
tag, 26.August, von14bis16UhramgroßenWertstoffhof,Dieselstra-
ße 3, statt. PrivateHaushalte könnenProblemmüll inhaushaltsübli-
chen Mengen gebührenfrei abgeben. Problemabfälle aus anderen
Herkunftsbereichen als privaten Haushalten können in Kleinmen-
gen gegen Gebühr an den drei stationären Problemabfallsammel-
stellen abgeben werden. Aktuelle Informationen des Abfallwirt-
schaftsbetriebs findenSieunterwww.awb-ffb.de.

Termine für die Problemmüllsammlung
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„Zieht euchwarm an, es wird noch heißer!“ So ein Buchtitel des be-
kanntenMeteorologen Sven Plöger. Puchheim ist zwar gut in Grün
eingebettet, aber es gibt auch heiße Ecken, hot spots imWortsinn.
DiesewilldasKlimanetzPuchheiminAugenscheinnehmen.DasKli-
manetz wurde gegründet, um konkret etwas gegen den Klimawan-

del zu unternehmen und Men-
schen zu unterstützen, die kli-
magerecht lebenwollen. Da sich
der Klimawandel nicht so
schnell stoppen lässt, muss un-
ser Lebensumfeld, die Stadt, so
gut wiemöglich an die heutigen
und zu erwartenden Bedingun-
genangepasstwerden.
DasKlimanetzruftalle Interes-

sierten am Samstag, 9. August,
um14 Uhr zu einer Tour durch Puchheim auf:Wo sind Flächen, die
sich zu sehr aufheizen, wo gibt es die kühlen und schattigen Oasen
innerhalb der Stadt? Treffpunkt ist am S-Bahnhof Nord – Bushalte-
stelle.
BesuchtwerdenStraßenundPlätze, diebesondersheißoderkühl

sein könnten. Alle Teilnehmendenkönnen ihre Vorschläge einbrin-
gen. Mit Fahrrädern können wir uns einen größeren Umkreis er-
schließen, geplante Dauer etwa 90 Minuten. Im Anschluss überle-
genwir,welcheSchlüsseausunserenErkenntnissenzuziehensind.

Heiß oder kühl – das sind die Puchheimer Hotspots

Die Pfingstferien waren für die
jungenStreicherinnenundStrei-
cher des Puchheimer Jugend-
kammerorchesters PJKO mit in-
tensivem Reisen verbunden. In
der ersten Ferienwoche fand in
Wuppertal der Bundeswettbe-
werb „Jugend musiziert“ statt.
Vonden 31Mitgliederndes PJKO,
mit wenigen Ausnahmen alles
Schülerinnen und Schüler des
Geigerehepaares Michielsen,
durften 15 am Bundeswettbe-
werbteilnehmen.
Konkret bedeutet das, dass sie

alle sowohl beim Regionalwett-
bewerb als auch beim Landes-
wettbewerb jeweils einen ersten
Platz erreichen mussten, um
weitergeleitet zu werden. Allein
diese Tatsache dürfte bundes-

weiteinmaligsein.15Musiker:in-
nen aus einem Kammerorches-
ter beim Bundeswettbewerb in
der Kategorie Streicher-Solower-
tung stellt eine einmalige und
ganz unglaubliche Spitzenleis-
tung dar. Und beinahe alle gin-
gen auch auf der Bundesebene
alsPreisträgerhervor.

Dieses hervorragende Ergeb-
nis zeigt nicht nur die seit lan-
geminder Fachwelt vielbeachte-
te pädagogische Qualität von Si-
mone Burger-Michielsen und Pe-
ter Michielsen. Es zeigt auch,
dass sich die Förderung, die das
Orchester und die damit verbun-
dene Streicherakademie vonpri-

vatenSponsoren,derStadtPuch-
heim und vom Landkreis erhält,
inhöchstemMaßeauszahlt.
Zweites Reiseziel für die PJKO-

ler:innen war dann in der zwei-
ten Ferienwoche Mainz. Hier
fand der 11. Deutsche Orchester-
wettbewerb statt. Das Orchester
durfte als Gewinner des Bayeri-
schen Orchesterwettbewerbs
das Land beim Bundeswettbe-
werb vertreten. Riesig war die
Freude, als dort das Ergebnis ver-
kündet wurde: Der erste Platz
mit 24,8 von 25 Punkten in der
Kategorie ‚Jugendkammeror-
chester‘ war die große Beloh-
nung für die anstrengenden
Pfingstferien und die doch sehr
lange und intensive Vorberei-
tungszeit. Foto: PJKO

PJKO – Erster Platz bei Orchesterwettbewerb

DasSommerkonzertdesGospelchors„Rise ‘n‘Sing“findetamSonn-
tag, 27. Juli, um19 Uhr in der Auferstehungskirche Puchheim in der
AllingerStraße24statt.AlleMusikbegeistertensindeingeladen.

Sommerkonzert des Gospelchors

Am1. Augustwird das neue Programmder Volkshochschulen Puch-
heim-Eichenau unter www.vhs-pucheich.de veröffentlicht. Der
Schwerpunkt lautet „Entdecken“. Beruflich mit dem Entdecken
setzt sich Prof. Dr. HaraldMeller als Landesarchäologe von Sachsen-
Anhaltauseinander. Ihnerwartenwir inPuchheimebensowieClau-
dia Bijok vom Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastro-
phenhilfe. Sie gibt einen Überblick über den Bevölkerungsschutz,
die aktuelle Situation und welche Selbstschutzmaßnahmen in der
Region ergriffen werden können. Als weiteren Höhepunkt bieten
wirmitanderenEinrichtungeneineEntdeckungstourzurDemokra-
tiean,ebensoVeranstaltungenzurKommunalwahl.
IndenSommerferienistdasBürodervhsgeschlossen.Buchungen

überdieWebsitewerden jedochautomatischverarbeitet.

VHS-Herbstprogramm ab 1. August

Freitag, 25. Juli. Abendlob inderKirche St.Willibald bei Jesenwang:
18.30UhrFührung inderKirche, ab19UhrAbendlobmitdermusika-
lischenUmrahmungdurchdieGruppeLaudamusausPuchheim,an-
schließendAusklang ineinernahegelegenenGaststätte.

Donnerstag, 21. August.Besuch des Jesuitenfriedhofs in Pullach:
Der Besuch findet am Nachmittag statt, nähere Informationen er-
haltenSiebei InteresseunterTel. 089/8002824.

Donnerstag, 11. September. Bibelfrühstück im Konferenzraum
vomPfarrzentrumSt. Josef:Um8.30UhrMöglichkeitzumgemeinsa-
menFrühstück,anschließendum9.30UhrBibelgesprächzumSonn-
tagsevangeliummitBurgiWagener.

Donnerstag,18.September.VortragvonDekanPfarrerTobiasRo-
ther zum Thema SynodalerWeg um19 Uhr im Konferenzraum des
PfarrzentrumSt. Josef.

Freitag,26.September.Abendlob inderStadtpfarrkircheSt.Mag-
dalena in Fürstenfeldbruck anlässlich der 350-Jahr-Feier der Kirche:
18.30UhrFührunginderKirche,19UhrAbendlob.AnschließendAus-
klang ineinernahenGaststätte.
Gäste sind bei allen Veranstaltungen der Kolpingsfamilie Puch-

heimwillkommen.

Termine der Kolpingsfamilie



Sparkasse

Fürstenfeldbruck

Immobilienverkauf einfach sicher!

Ihre Immobilienvermittlerin in

Puchheim, Eichenau und Alling.

Katharina Niedermeier

Tel. 08141/407-9770

Katharina.Niedermeier@sparkasse-ffb.de
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AFTERWORK
Donnerstag,
18.September 2025
18 Uhr
PUC Lounge meets Vernissage
Passend zur Kunst wird an die-
sem Abend auch Raum für das
tanzbare Miteinander geschaf-
fenmit viel Platz für Gäste jeden
Alters und jeder Menge Kultur.
Ein Abend, der anregende Ent-
spannunggarantiert!
Veranstalter: StadtPuchheim
Eintritt frei

KONZERT
Freitag,19.September 2025
20 Uhr
Sendecki & Spiegel
Mit dem Duo „Sendecki & Spie-
gel“ haben sich zwei ebenso pro-
filiertewie international angese-
hene Musiker zusammengefun-
den, umeinenneuen, eigenstän-
digen Sound zwischen Klavier
und Schlagzeug auszuloten. Pia-
nist Vladyslav Sendecki, ein
Schwergewicht der europäi-
schen Jazzszene und sein Pen-
dant, der Schlagwerker Jürgen
Spiegel, der normalerweise mit
dem Tingvall Trio international
gefeiert wird, haben bereits mit

ihremerstenAlbum„Two In The
Mirror“ weltweit Aufmerksam-
keit und äußerst positive Reso-
nanzen eingeheimst. iTunes
Charts von Japan über Brasilien,
Deutschland oder das Vereinigte
Königreich sowie viele Konzerte
und Festivalauftritte u.a. in
Deutschland, Polen, Schweiz
und Kanada, Asien zeugen von
der begeisterten Aufnahme im
Jazzcircuit.
Mit dem brandneuen Album

„Solace“ haben sie ihr Duo-Kon-
zept noch weiter verfeinert:
wuchtig und intim, erzählerisch
und romantisch, minimal, gele-
gentlich sogar psychedelisch,
aber immer spielerisch befreit
und spontan. Das „Kleinste Or-
chesterderWelt“nimmtdenHö-
rer auf eine Reise voller Vitalität,
PhantasieundKraft.Einzigartig.
Veranstalter: StadtPuchheim
Eintritt:Normalpreis28Euro,
ermäßigt25Euro;
Abendkasse31Euro,
ermäßigt28Euro

TANZ
Sonntag,21.September 2025
14.30 Uhr
Tanztee

Es ist egal, ob die Tanzschule
schon lange zurückliegt oder die
Schrittfolge etwas eingerostet
ist. Meist reichen ein paar Tänze
und die alte Geschmeidigkeit
kommt von ganz alleine wieder,
genauso wie die Freude an der
Bewegung. Also dann: Auf zum
Tanztee! Oldie Freunde jeden Al-
ters können bei Tänzen wie Fox-
trott, Walzer, Cha-Cha-Cha das
Tanzbein schwingen oder ein-
fachzuhörenundgemütlichKaf-
fee trinken. Es spielt der Pianist
GeorgKohlmann.
Veranstalter: StadtPuchheim
Eintritt frei

SPIELFABRIK
Freitag,26.September 2025
20 Uhr
Dantons Tod
Es ist eben gerade nicht so, dass
morgendieWeltuntergeht.Was,
fragt sich Danton, bleibt übrig,
wennHassundHetzedieSchärfe
verlieren und zuWorthülsen für
ein abgestumpftes Klientel
schrumpfen, das sich ans Mor-
den gewöhnt hat unddie Lust an
derGewaltoffenzelebriert?
„Dantons Tod“ von Georg

Büchner ist die zweite Eigenpro-

duktion der Puchheimer Spielfa-
brik. In einer Kammerspielfas-
sung für zwei Personen zeichnet
dasWerktextgetreudenWegdes
revolutionsmüden Aufständi-
schen nach und lässt viele Paral-
lelenzurGegenwarterkennen.
RegieundBearbeitung:
HorstDinges
Musik:SimonJapha
Weitere Termine: 28.September,
1.Oktoberund17.Oktober2025
Veranstalter: StadtPuchheim
&PuchheimerKulturverein
Eintritt:Normalpreis19Euro,
ermäßigt17Euro,
Schüler:innen/Studierende
11Euro;
Abendkasse22Euro,
ermäßigt20Euro,
Schüler:innen/Studierende
14Euro

! Vorverkauf:
PUC
puc-puchheim.de
BuchhandlungBräunling
CaféKartengartenGermering
AmperKurierTicketFFB
Detaillierte Beschreibungen

zu den einzelnen Veranstaltun-
gen finden Sie unter www.puc-
puchheim.de.

Das Programm des PUC im September

Dantons Tod
BILD: MUSÉE CARNAVALET

Sendecki & Spiegel
FOTO: STEVEN HABERLAND

Willkommen im Leben, das BabyBesuchsProgramm der Bürgerstif-
tung für den Landkreis Fürstenfeldbruck, unterstützt Familien mit
Kindern im ersten Lebensjahr. Die Familienbesucherinnen geben
wertvolle Tipps und Informationen zu den Angeboten für Familien
im Landkreis. Die Besuche sind für die Eltern kostenlos. Willkom-
menimLebenwirdvomLandkreis,derBürgerstiftungundausSpen-
denfinanziert.
Zudemunterstützt „Willkommen im Leben“ elf offene Babycafés

im Landkreis. Dort können sich junge Eltern kennenlernen und in
Ruheaustauschen. InPuchheimfindetdasBabycafémitFamilienbe-
sucherin Elisabeth Oppermann im Pumuki, Nordendstraße 7 statt.
Termine sindDonnerstag, 31. Juli, 25. September, 30.Oktober, 27.No-
vembersowie18.Dezember jeweilsvon15bis16.30Uhr.

„Willkommen im Leben“ und Babycafé



82140 Olching
Johann-G.-Gutenberg-Str. 37
08142 13361

Unser Experte
an Ihrer Seite
Vinylbeläge,
Teppichboden, Teppiche,
Parkett, Laminat,
Liefer- u.
Verlegeservice,
Ausmessen,
Ketteln

GmbH

Mehr als wohnen.

Wo hlfühlen.

www.aro-hei.de
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An Sonntag, 28. September, von14 bis 17 Uhr veranstaltet der Verein
D‘ Buachhamer am Spieglhof in Puchheim-Ort, Alte Bahnhofstr. 4
(„Milchtankstelle“) nachdrei JahrenPausewieder einMuseumsfest.
DiesesMalwarteteingroßesFamilienprogrammaufdieBesucherin-
nen und Besucher, jeder soll sich angesprochen fühlen. Angeboten
werden Führungen durch das kleine Museum „Menscherkammer“
im ersten Stock des alten Hofes. Besonders auf Kinder wartet ein
reichhaltiges Programm mit Kinderspielen und Basteleien wie zu
Großelternzeiten. Zudemgilt es einQuizmit verschiedenen Fragen
zubeantworten.UnterdenrichtigenRaternwerdenkleineGewinne
verlost.
Zur StärkungwarteneinKuchenbuffetmit selbstgebackenenTor-

ten, Kuchen und Kaffee sowie Gegrilltes und kalte Getränke auf die
Gäste.Musikalisch umrahmtwird die Veranstaltung durch die Blas-
musikdesMusikvereinsEmmeringunddie „Streichhölzer“ derMu-
sikschule Puchheim. Sollte es an diesem Tag regnen finden wir Ob-
dach im„AltenStall“beiSpiegls. Foto: D‘Buachhamer

Einladung zum Museumsfest
Am5.JuliveranstaltetederDFCzum12.MaldastraditionelleMölkky-
Turnier bei herrlichemWettermit angenehmen Temperaturen auf
der PUC-Wiese. Es fanden sich 30 Spieler:innen ein. Die acht Teams
hattensehrvielSpaßbeimZielen,TaktierenundRechnen,aucheini-
ge Nullrunden mussten verkraftet werden. Auch der Schirmherr,
Erster BürgermeisterNorbert Seidl, nahmmit großemEngagement
teil.
Im Team-Wettbewerb setzte sich, nach teils sehr engen Entschei-

dungen inVor- undZwischenrunde, das TeamAngelinaWoinoff, Ul-
rike Friedl, Josef Ehrensberger und Sören Kahn vor den Zweitplat-
zierten Silvia, Karl-Heinz und Mario Michalsky durch. Den dritten
Platz belegte das Team Marita Ewald, Paola Katzenberger, Theo
EwaldundStefanKießler.AlleTeamserreichtendieFinalspieleohne
VerlustnureinesSpieles.
Beim Einzelwettbewerb traten elf Teilnehmende an, die auf zwei

SpielbahnendieFinalteilnahmeausspielten.DerSiegerinwurdeder
vomHansa-VereinderStadtSalogestifteteWanderpokalüberreicht.
Als Siegprämie erhielt Silvia Michalsky, die im Finale ihren Ehe-
mannKarl-Heinzbesiegte, einMölkky-Spiel, dendrittenPlatzbeleg-
teMaritaEwaldvorSörenKahn. Foto: DFC

Mölkky-Turnier kommt wieder gut an

DerKontakt zuBrasiliengeht zu-
rück auf die Predigt eines
deutschstämmigen Franziska-
nerpaters, Xystus Teuber, der im
August1970inderPfarreiSt. Josef

um Hilfe für den Aufbau eines
Ausbildungs- und Sozialzen-
trums in Campo Limpowarb, ei-
nem Randbezirk von São Paulo.
NachdemdieUnterstützungvon

Lehrkräften vordringlich war,
wurde am 14. Februar 1975 in
Puchheim der gemeinnützige
Verein mit dem Namen seines
erstenProjektsgegründet.
Dank des regen Zuspruchs

über Puchheim hinaus konnten
weitere Kontakte vornehmlich
zu Basisorganisationen im be-
dürftigeren Nordosten des Lan-
des aufgebaut werden. Schwer-
punkte waren Sozialzentren,
Ausbildungskurse, Gesundheits-
dienste, Kleinbauern, biologi-
scher Land- und Gartenbau,
Rechtsberatung, Landlosenbe-
wegung, Land- undFischerpasto-
ral, Schutz der Lebensräume in
semiariden Gebieten insbeson-
dere für Indigene. Stets galt das
PrinzipHilfezurSelbsthilfe.
Mehr über die Arbeit des Ver-

eins kann in den vierteljährlich
erschienenen Rundbriefen und
weiteren Berichten auf
www.campo-limpo.eu
nachgelesenwerden.Der zuletzt
erschienene Rundbrief Nr. 197
schildertdieFeierdesfünfzigjäh-
rigenBestehens vonCampoLim-
po.ErsterBürgermeisterNorbert
Seidl hob die Bedeutung des Ver-
eins für das global gerechte Den-
kenundHandeln vorOrt hervor.

Roswitha Schneider vom Puch-
heimer Podium zählte über 50
gemeinsameVeranstaltungen in
der ökumenischen Erwachse-
nenbildung. Die Vereinsge-
schichte wurde in Form von Prä-
sentationen und einer Fotoshow
dargestellt. Dieses kann auf
www.youtube.com/ffbaktivstu-
dioabgerufenwerden.
Klaus Lindhuber als erster Vor-

sitzender bedankte sich für die
Mitwirkung von vielen Ehren-
amtlichen bei Aktionen des Ver-
eins.Besondershoberdievielfäl-
tigeUnterstützungdurchdieKir-
chengemeinden und die Stadt
Puchheim hervor, insbesondere
für dieNeuerrichtungdesMahn-
mals am S-Bahnhof. Dr. Walter
Ulbrich bedankte sich namens
derMitglieder für die fünfzigjäh-
rige Tätigkeit von Klaus Lindhu-
ber in der Vorstandschaft, davon
die letzten46 JahrealsersterVor-
sitzender.
Nachdemnicht genügend jün-

gere Nachfolger für die Vor-
standsarbeit und die Projektbe-
treuung zu findenwaren,wurde
inzwischen auf einer Mitglieder-
versammlung die Auflösung des
gemeinnützigenVereinszum30.
Junidieses Jahresbeschlossen.

Campo Limpo – Jubiläum und Auflösung



LIEBLINGS ...

... RAUM. Hier ist Wohlfühlen ange-

sagt: Dies ist der Ort zum Entspannen,

Träumen und Genießen – individuell

gestaltet nach Ihren Wünschen. Mit
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Das zur Tradition gewordene Zimmerstutzenschießen der Ein-
tracht-SchützenwurdeauchheuerwiedermitallgemeinerBegeiste-
rung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer durchgeführt. Die Ge-
winner wurden im Rahmen des Sommerfestes ausgezeichnet. Der
erste Preis ging an Andrea Golder mit 48 Ringen vor dem Auflage-
schützen Elmar Hackenspielmit ebenfalls 48 Ringen. Auf dem drit-
tenPlatz folgteknappmit47RingenFlorianDoll.UnserFotozeigt (v.
l.) FlorianDoll,AndreaGolderundElmarHackenspiel.

Foto: Eintracht-Schützen

Zimmerstutzenschießen

Vom 31.. Mai bis 1. Juni fand in
Nürnberg-Feucht die Bayerische
Meisterschaft im Lichtschießen
statt, beider insgesamt717Perso-
nen aus ganz Bayern teilnah-
men. Die Qualifikation führte
über die Bezirksmeisterschaft in
Oberbayern und die Limitliste,
die alle Gamsjägerschützen
meisterten. Tessa Döring, die als
oberbayerische Vizemeisterin in
der Altersklasse Schüler II weib-
lich bis zwölf Jahre in Nürnberg
antrat, konnte ihre Leistung ab-
rufen und wurde mit 141 Ringen
unddemdrittenPlatzbelohnt.
Besonders hervorzuheben ist

diebeeindruckendeLeistungder
jüngsten Schützen im Licht-

schießen.RafaelMarinundTheo
Döring haben sich in der Alters-
klasse bis acht Jahre erfolgreich
für die Meisterschaft qualifiziert
in der Disziplin Lichtschießen
Auflage.
Die Gamsjäger konnten den

LandkreisFürstenfeldbruckwür-
dig vertretenund erzielten groß-
artige Ergebnisse mit dem 13.
Platz von Rafael Marin und mit
dem23. Platz vonTheoDöring in
einerstarkenKonkurrenzvon46
Teilnehmenden.
DerVereinverzeichnetedamit

den größten Vereinserfolg in ei-
nemWettbewerb. Die Veranstal-
tungwurdedurcheinehervorra-
gende Organisation geprägt, die

für einen reibungslosen Ablauf
sorgte. Das Rahmenprogramm
trug zusätzlich dazu bei, die Ver-
anstaltungzueinembesonderen
Erlebnis für alle Teilnehmenden
und Besucher:innen zumachen.

DieGamsjäger Puchheimfreuen
sich auf den nächsten Wettbe-
werb zur Deutschen Meister-
schaft. Das Foto zeigt die Dritt-
platzierte Tessa Döring bei der
Siegerehrung. Foto: Gamsjäger

Gamsjäger – Beachtliche Erfolge bei Meisterschaft

SeitMaigibtesbeimSozialdienst
Nachbarschaftshilfe Puchheim
eine neue Angehörigengruppe
für verwaiste Angehörige. Die
Gruppe richtet sich an Men-
schen, die ihre Partnerin oder
ihren Partner nach einer Phase
derPflegeverlorenhaben.Ziel ist
es, einen Raum für Austausch,
Trauerbewältigung und soziale
Kontaktezuschaffen.
Die Treffen finden jeden letz-

tenMittwochimMonatvon10.30
bis 12 Uhr im barrierefreien Saal
im 1. OG des Hauses der Begeg-
nung, Aubinger Weg 10, statt. In
gemütlicher Atmosphäre sitzen
die Teilnehmenden unter der
Moderation einer Fachkraft
zusammen. Die Teilnahme ist
kostenfrei, spendenfinanziert
und ohne Voranmeldung mög-
lich.
Ebenfalls im Haus der Begeg-

nung bietet der Sozialdienst das
Café Sorglos, eine Betreuungs-
gruppe für Personen mit De-
menzan.Sie findetmontagsund
mittwochs von14 bis 17 Uhr statt
und richtet sich an Personenmit
beginnender bis mittelschwerer
Demenz. Aktuell ist mittwochs

noch ein Platz frei. Die Kosten
der Betreuung sind bei vorhan-
denemPflegegrad erstattungsfä-
hig, eine kostenlose Schnupper-

stunde ist möglich. Zudem gibt
es einen Fahrdienst sowie die
Möglichkeit, per Anruf an den
Termin erinnert zuwerden. Eine

Anmeldung isterforderlich.
Weitere Informationen gibt es

unter www.sozialdienst-puch-
heim.de.

Neues Angebot der Nachbarschaftshilfe



www.waerme-wimmer.de

4,8 159Rezensionen

Energiemesse
Eichenau

13. + 14. 09. 25
Friesenhalle
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Der Kurs des FC Puchheim richtet sich an alle Laufbegeisterten, von
Anfänger bis Profi. Er bietete ein ganzheitliches Training mit
Schwerpunkt auf natürlicher und spezifischer Lauftechnik, Inter-
vallformenundgrundlegenderMuskelkräftigung,auchindividuelle
Wettkampfvorbereitung.
Der Trainingszeitraum läuft noch bis zum 7. Oktober, jeweils

dienstags von19 bis ca. 20.30Uhr, der Einstieg in denKurs ist bis An-
fangAugustmöglich.
Treffpunkt ist amSportstadionvonRealschule/GymnasiumPuch-

heim. Die Kosten betragen pro Block: Mitglieder 50 Euro, Nichtmit-
glieder100 Euro. Es gibt einenAufpreis für einen individuellen Trai-
ningsplan und Eingangstest. Weitere Informationen und Anmel-
dungunter:www.fc-puchheim.de/leichtathletik/laufen-plus/

Sommerlaufkurs „Laufen plus“

DasWetter spielte mit, als die Gymnastikgruppe vom Pfarrsaal Ma-
ria Himmelfahrt am 4. Juni auf dieWiese hinter demRathaus beim
Weiher umzog.Dort trifft sich dieGruppe, die ihre Entstehungdem
Engagementdes imletztenFrühjahrverstorbenenWolfgangStagun
verdanktundindenletztenJahrenaufbiszu30Personenangewach-
sen ist. Solange es dasWetter zulässt, wirdman sich voraussichtlich
bisEndeSeptember imFreiendehnenundstrecken.
DiebeidenLeiterinnenMariaObalund IngeSchwarzfischer laden

ein, jeweilsmittwochsvon10bis11Uhr,bei trockenemWetter, teilzu-
nehmen.Turnmattemitbringen!
Die Gymnastikgruppe bedankt sich an dieser Stelle auch noch

ganzherzlichbei KircheundStadt für dieMöglichkeit, in der kühle-
ren Jahreszeit imPfarrsaaletwas fürdieGesundheit tunzukönnen.

Puchheim bewegt sich

Am Samstag, 2. August, veran-
staltet der Deutsche Rollstuhl-
Sportverband, Fachbereich Roll-
stuhltennis, in Kooperation mit
dem TC Puchheim einen Talent-
Tag für Rollstuhl- und Para-Stan-
ding-Tennis. Die Veranstaltung
mit dem Motto „Alles geht - nur
anders“ findet von 10 bis 16 Uhr
auf der Tennis-Anlage in der Bür-
germeister-Ertl-Straße 3 in Puch-
heim statt. Die Veranstaltung
richtet sich an interessierte jun-
ge Rollstuhlfahrerinnen und
Rollstuhlfahrer sowie an Men-
schen mit einer körperlichen
Einschränkung, die keinen Roll-
stuhl benötigen (z.B. Arm- oder
Beinamputierte), die auf der Suche nach sportlicher Betätigung ger-
ne Tennis und/oder Padel ausprobieren oder Infos darüber erhalten
möchten. Um Anmeldung bis spätestens 28. Juli an rollstuhl-
sport@juergen-kugler.dewirdgebeten.
Am Sonntag, 3. August, veranstaltet die Inklusionsabteilung des

TC Puchheim zudem ihr erstes Turnier für Rollstuhl- und Para-Stan-
ding-Tennis und Padel. Das Turnier unter demNamen „1. Inklusiver
RecruitingFabrik-Cup im Tennis und Padel“ findet von 12 bis 16 Uhr
mitanschließendemgemeinsamenEssenstatt.Bei schlechtemWet-
terwirdaufdievereinseigeneHalleausgewichen.EswerdenDoppel-
undMixed-Paaregebildet.Damitdie Inklusionumgesetztwird, sind
auch nicht behinderte Spielerinnen und Spieler willkommen, so
dass Menschen mit und ohne Behinderung dieses Turnier bestrei-
ten.AlleTeilnehmendensolltensichzurEinschreibungum11.30Uhr
auf der Anlage einfinden. Meldeschluss ist der 30. Juli 2025. Die An-
meldung für das Turnier ist über www.tennis.de (Registrierung er-
forderlich) oder per E-Mail mit Angabe von Name, Geburtsdatum
undVereinan inklusion@tc-puchheim.demöglich. Foto: TC Puchheim

TC Puchheim – Inklusionswochenende


